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Letzte

Gelegenheit

NEUBAU 15 Eigentumswohnungen in FÜRTH
1,5-, 2- und 3- Zimmer

Festpreisgarantie

provisionsfrei

Bezugsfrei

Juli 2023 – 

Jetzt Baubeginn  

3. Bauabschnitt

.  Fassadenbe-  

 grünung
.  Solaranlage
.  Fahrradgarage/

 E-Lademögl.

Anzeige 
ECHT
März 2023

Bibert living/Die Camera
92 x 126 mm

URBANBAU – Ihr regionaler Bauträger –
Kompetenz & Zuverlässigkeit seit 50 Jahren
Info-Telefon 0911-977 75 35 – www.urbanbau.com

Energieausw. in Vorber.

Nachhaltiger WohnGenuss & ZukunftsAbsicherung

Energieausw. in Vorber.

NEUBAU Eigentumswhg. mit 
2-, 2,5- und 3-Zi., Zirndorfer Str., 
OBERASBACH 

Energieausw. in Vorber.

Reiheneckhaus Nr. 5, 
NEUBAU , Zirndorfer Weg 
OBERASBACH

Modern und unglaublich 
fl exibel! Novatop Q.bus® 
von Nova Hüppe. 
Exklusiv & live zu sehen 
in unserer Ausstellung. 

DIE SPEZIAL-
MARKISE

LORENZ FENSEL

Ihr privater Loungebereich!

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Monteure gesucht
 Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Träger:  Wertstoffzentrum Veitsbronn gGmbH 
Mitglied im Diakonischen Werk Bayern

Industriestr. 14, 
90765 Fürth / Bislohe

Telefon 0911 / 30 73 2-0
Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Fr :  9.00 – 19.00 Uhr
Sa:           9.00 – 18.00 Uhr

Gebrauchtwarenhof
Fürth / Bislohe



3[06] 23

INHALT

FÜRTHER RATHAUS� 4 
Geodaten von Fürth werden erfasst� 6

Stehende Ovationen für Eva Menasse � 7

Neue Notunterkunft für Flüchtlinge� 9

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG� 10
Regionales und Nachhaltiges zu Ostern� 10

FÜRTH-SHOP� 11

LEBEN IN FÜRTH� 12
Termine & Hinweise � 12

Jubiläumsquiz der fübs� 12

GESELLSCHAFT� 14�
Großzügige Spende zaubert ukrainischen  
Kindern ein Lächeln ins Gesicht� 14 

GESUNDHEITSREGION PLUS 
INFORMIERT� 22
„Gefragte Pflege“� 22

AMTSBLATT� 30

FAMILIENNACHRICHTEN� 33

INFRA� 34
Förderprogramm der infra:  
Mit der KlimaOffensive bares Geld sparen� 34

FÜRTH ERLEBEN /  
KULTUR UND FREIZEIT� 37

Veranstaltungskalender� 37

Vor 90 Jahren – Gedenken an erste  
Fürther Opfer des Nazi-Terrors� 41

Veranstaltungen im  
Jüdischen Museum Franken� 47

GRÜNER MARKT� 48

STELLENANGEBOTE
KLEINANZEIGEN
IMPRESSUM� 51

41
46

7
15

28



4 [06] 23

FÜRTHER RATHAUS

Frau Christa und Herrn Heinz Bockisch zur Diamantenen 
Hochzeit am 15. März. 
Frau Ruth und Herrn Werner Eckert sowie Frau Renate und 
Herrn Walter Köhler zur Diamantenen Hochzeit. Bürger-
meister Markus Braun wünschte ihnen am 15. März alles 
Gute. 

WIR GRATULIEREN Sitzung des Ausschusses für 
Personal, Organisation und 
Digitalisierung: Freitag, 31. 
März, 14 Uhr, Rathaus.

Änderungen vorbehalten!  
Tagesaktuelle Änderungen un-
ter www.ratsinfo.fuerth.de/bi.

EINLADUNG 
zu Sitzungen

H
ER

ZL
ICHEN GLÜCKWUNSCH

Am 30. März vollendet Dr. 
Uwe Timm, Inhaber des Jakob-

Wassermann-Preises der Stadt Fürth, 
das 83. Lebensjahr, am 31. März Heinrich 

Wiesner, Inhaber des Ehrenbriefs der Stadt 
Fürth, das 87. Lebensjahr, am 4. April Robert 

Schindel, Inhaber des Jakob-Wassermann-Preises 
der Stadt Fürth, das 79. Lebensjahr, am 5. April Karl 
Knöfel, Träger des Goldenen Kleeblatts der Stadt 
Fürth, das 85. Lebensjahr, am 10. April Stadträtin 
Heike Giering das 62. Lebensjahr, am 10. April hat 
Stadtbaurätin Christine Lippert Geburtstag, am 

11. April vollendet Günther Schrems, Träger 
des Goldenen Kleeblatts der Stadt 

Fürth, das 75. Lebensjahr.

Lob & Kritik

Lob gab es für:
• �Verleihung des Jakob-Wassermann-Literatur-
preises an Eva Menasse 

• �Gelungene Sanierung des Wohnanlage Strese-
mannplatz 

• �Erneuerung des Radwegs entlang des Stadt-
parks 

• �Verkaufsoffener Sonntag
• �Frühlingsmarkt 

Kritisch angemerkt wurde:
• �Rücksichtslose Radlerinnen und Radler in der 
Fußgängerzone 

• �Verkehrsrowdys besonders in der Schwabacher 
Straße 

• �Fehlende Schülerlotsen am Fußgängerüberweg 
Herrnstraße 88

• �Taubenkot 
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OB-KOLUMNE

Wenn Sie mit OB Jung in Kontakt treten möchten, schreiben Sie bitte an das Bürgermeister- und 
Presseamt der Stadt Fürth, 90744 Fürth, Stichwort: Leserbrief, oder mailen Sie Ihr Anliegen unter  
infue@fuerth.de.

LIEBE FÜRTHERINNEN, LIEBE FÜRTHER,

zum 19. Mal in Folge dürfen 
wir uns in Fürth über den  
Titel der sichersten Großstadt 
in Bayern freuen. Das ist eine 
Auszeichnung, an die wir uns 
schon langsam gewöhnt ha-
ben, die aber trotzdem kei-
ne Selbstverständlichkeit ist. 
Immer wieder werde ich von 
Kollegen aus anderen Städten 
gefragt, wie wir das in 
Fürth jedes Jahr so gut 
hinbekommen.
Die Antwort fällt gar 
nicht so leicht. Es ist, wie 
so häufig, eine Mischung 
verschiedener Ursachen. 
Zum einen ist da natür-
lich unsere tüchtige und 
engagierte Polizei, die 
viel Präventionsarbeit leistet, 
zu nennen. Aber auch eine auf-
merksame Bürgerschaft. Hier 
in Fürth passen die Menschen 
noch mehr als in anderen 
Großstädten aufeinander auf 
und melden verdächtige Bewe-
gungen oder Veränderungen 
der Polizei.
Die Tatsache, dass die Klee-
blattstadt in einigen Bereichen 
fast dörfliche Strukturen auf-
weist und aufeinander acht-
gegeben wird, ist für die Le-
bensqualität und damit auch 

für die Sicherheitslage unserer 
Stadt von größter Bedeutung.
Im Rathaus achten wir sehr 
darauf, dass unsere Stadt sau-
ber und sicher ist. Wir nehmen 
dafür entsprechend Geld in 
die Hand, sei es für den Kom-
munalen Ordnungsdienst, die 
Reinigungsteams oder die Si-
cherheitswacht. Wir engagie-

ren uns – beispielweise mit 
den Stadtteilnetzwerken – für 
ein gutes Zusammenleben der 
vielen Nationalitäten und un-
terschiedlichsten Menschen in 
unserer Stadt. Das trägt Früch-
te, so dass sich die Kriminalität 
zu unserer Freude in Grenzen 
hält.
Mein Mitgefühl gilt allen Men-
schen, die trotz alledem in 
Fürth Opfer einer Straftat 
wurden. Auch wenn wir die 
sicherste Großstadt sind, ganz 
vermeiden lässt sich Kriminali-

« Hier in Fürth passen die 
Menschen noch mehr als 
in anderen Großstädten 

aufeinander auf… »

tät leider nicht. Allen betroffe-
nen Menschen stehen wir aber 
jederzeit mit dem Weißen Ring, 
der auch im Rathaus Sprech-
stunden abhält, zur Seite, da-
mit sie die traumatischen Fol-
gen verarbeiten können.
Zu Beginn meines Berufsle-
bens war ich als Staatsanwalt 
beim Landgericht Nürnberg-

Fürth tätig. Ich weiß, wie 
sehr Menschen oft le-
benslang unter Verbre-
chen leiden und Opfer 
einer Straftat zu werden, 
ist für alle eine furcht-
bare Erfahrung. Deshalb 
will ich mich auch wei-
terhin gemeinsam mit 
der Polizei und Ihnen be-

mühen, dass wir die sicherste 
Großstadt in Bayern und da-
mit eine Stadt zum rundherum 
Wohlfühlen bleiben. 
In diesem Sinne grüßt Sie 
herzlich 

Ihr

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister

mailto:infue%40fuerth.de?subject=
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FÜRTHER RATHAUS

Wohnen Sie in Fürth, haben ein Zimmer frei und Interesse für 1,2 oder 3 Wochen  
nette Gastschüler aus Italien aufzunehmen? Für die Unterbringung und Verpflegung  
erhalten Sie eine Vergütung. Ihr Gast macht hier ein Praktikum und wird von Begleitlehrern  
betreut. Wir suchen für verschiedene Termine ganzjährig. Rufen Sie uns an oder schicken 
Sie eine Email. 0911-329533 ab 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr oder Email: bahr@ccce.de

WIR SUCHEN NETTE GASTFAMILIEN FÜR ITALIENISCHE SCHÜLER

AKTUELLES

Geodaten werden erfasst

Das Unterneh-
men Cyclome-
dia Deutschland 
GmbH generiert 
seit Montag, 27. 

März, bis voraussichtlich Don-
nerstag, 27. April, hochauflö-
sende 360-Grad-Aufnahmen 
von Fürth. Zu diesem Zweck 
fährt ein mit Kameras und 
Laserscannern ausgerüstetes 
Fahrzeug durch die Straßen der 
Kleeblattstadt. Dabei wird die 
Umgebung digital erfasst, so 
dass die Aufnahmen personen-
bezogene Daten wie erkennba-
re Gesichter enthalten können. 
Daher gilt die Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO).

Das Unternehmen hat ein be-
rechtigtes Interesse an der 
Verarbeitung personenbezo-
gener Daten auf Grundlage 
von Artikel 6.1 (f) der DSGVO. 
Dabei handelt es sich um die 
Registrierung und Verarbei-
tung von Straßenfotos in einer 
Datenbank, um diese Aufnah-
men – unter strengen Auflagen 
– öffentlichen und privaten 
Organisation zur Verfügung zu 
stellen.
Als Mitglied im Verein Selbst-
regulierung Informationswirt-
schaft (SRIW) hat sich Cyclo-
media verpflichtet, bei den 
Aufnahmefahrten und der 
Verwendung der Bilder die 

geltenden Datenschutzbestim-
mungen einzuhalten und einen 
transparenten Umgang mit 
dem Material zu gewährleisten. 
Daher macht das Unternehmen 
alle Kfz-Kennzeichen und Ge-
sichter in den Fotos automa-
tisch unkenntlich.
Die Nutzung der Bilddaten 
dient ausschließlich internen 
Zwecken, eine Veröffentlichung 
im Internet ist nicht vorgese-
hen. Auf dem Internetportal 
https://sriw.de/ erläutert die 
SRIW, wie die Geodatendiens-
te funktionieren und welche 
Rechte die Bürgerinnen und 
Bürger haben.� ●
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Dieses Fahrzeug der 
Firma Cyclomedia er-
stellt vom 27. März bis 
27. April hochauflösen-
de Aufnahmen von 
Fürth. 
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FÜRTHER RATHAUS

Stehende Ovationen 
für Eva Menasse

Es war einer der Hö-
hepunkte des Pro-
gramms zum 150. Ge-
burtstag des großen 
gebürtigen Fürther 

Schriftstellers Jakob Wasser-
mann: die Verleihung des nach 
ihm benannten Literaturpreises 
an Eva Menasse. 
Im festlichen Rahmen des gut 
besuchten Stadttheaters ver-
lieh ihr Oberbürgermeister 
Thomas Jung die höchstdotier-
te Auszeichnung der Stadt und 
outete sich selbst als begeis-
terten Leser ihrer Werke. Die 
Autorin hielt eine ebenso en-
gagierte wie politisch pointierte 
Dankesrede und bekam stehen-
de Ovationen vom begeisterten 
Publikum. Sie appellierte unter 
anderem, die wichtigen gesell-
schaftlichen Aufgaben nicht aus 
dem Blick zu verlieren: „Was in 
Deutschland heute schmerzlich 
fehlt, ist eine Wahrnehmung 
für die Vielfalt jüdischer Posi-
tionen“, sagte sie. Sich mit Ge-
schichte zu beschäftigen heiße 

anzuerkennen, dass sie zwar 
vorbei, aber niemals zu Ende 
erzählt sei, so die Autorin.

Viele der großen Romane Ja-
kob Wassermanns wie „Der Fall 
Maurizius“, „Etzel Andergast“ 
oder „Caspar Hauser“, habe 
Menasse in ihren frühen Zwan-
zigern verschlungen, „damals, 
als einem das eigene Leben so 
rätselhaft erschien, dass man 
damit lieber noch gar nicht 
beginnen wollte und sich statt-
dessen in diese sprachtrunke-
nen Welten flüchtete.“ 
Sie verlor Wassermann aber 
aus den Augen und entdeckte 
ihn erst vor kurzer Zeit wieder. 
Eine „sehr lohnende Wieder-
entdeckung“ sei das gewesen, 
gleichzeitig eine schmerzhaf-
te. „Was nach seinem Tod 1934 
kam, weiß ich, er aber spür-
te es, das ist viel schlimmer.“ 
Sein Werk „Mein Weg als Deut-
scher und Jude“ etwa gleiche 
„einer Zeitkapsel, deren enor-
me Wirkung bis heute anhält.“ 

Auch die Laudatio von Per Leo, 
der Menasse nicht nur sprach-
lich glänzend würdigte, sondern 
auch ihr vielfältiges schriftstel-
lerisches Können unterstrich, 
fand sehr großen Anklang. Be-
sonders ihr Humor sei dabei 
unerlässlich: „Es kann nicht im 
Ernst zwei Meinungen darü-
ber geben, dass der Schlüssel 
zum Lob Eva Menasses in der 
Würdigung ihres Humors liegt“, 
sagte er. Jeder Leser, der seine 
Sinne noch beisammen habe, 
jeder vernünftige Mensch spü-
re nach spätestens drei Sätzen, 
dass hier das Herz ihrer Texte 
schlage, „dass es die Kraft der 
überraschenden, ja hinterhäl-
tigen Pointe, der kontraintuiti-
ven Wendung, der absichtsvoll 
verrutschten Phrase ist, die den 
Sog ihrer Literatur erzeugt.“

Die Dankesrede der Preisträge-
rin sowie die Laudatio sind auf 
der Homepage der Stadt Fürth 
unter fuerth.de/laudatio ver-
linkt.� ●
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Oberbürgermeister Thomas Jung 
verlieh Eva Menasse den dies-
jährigen Jakob-Wassermann-
Preis der Stadt Fürth; die Lauda-
tio hielt Per Leo (v. re.). 
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FÜRTHER RATHAUS

Gedenken an ermordete Fürther Sinti
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Vor 80 Jahren, am 8. März 1943, ver-
hafteten die Nationalsozialisten 
acht Fürther Sinti, die wenig später 
gemeinsam mit vielen anderen Sin-
ti und Roma nach Auschwitz depor-
tiert und dort ermordet wurden. 
Robert Paskowski, stellvertretender 
Landesvorsitzender des Verbands 
Deutscher Sinti und Roma (li.), er-
innerte dieser Tage gemeinsam mit 
Oberbürgermeister Thomas Jung bei 
einer Kranzniederlegung am Mahn-
mal Löwenplatz an diese und alle 
weiteren Opfer des NS-Terrors.

#Post aus Fürth

Unser runderneu-
erter Newsletter 
aus der Stadt-
verwaltung ist 
da! In frischem 

Erscheinungsbild und neuem 

Konzept mit Hintergründigem, 
Aktuellem und Wissenswertem 
aus unserer Stadt erscheint 
die #Post aus Fürth künftig 
alle zwei Wochen. Die nächste 
Ausgabe kommt am Mittwoch, 

5. April. Melden Sie sich jetzt 
ganz einfach kostenlos über 
den QR-Code oder www.fuerth.
de/newsletter an. � ●
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FÜRTHER RATHAUS

Neue Notunterkunft für Flüchtlinge
Die im ehemaligen Saturn-Gebäude untergebrachten Ukraine-Flücht-
linge sind in die Einrichtungen in der Hafen- bzw. Kurgartenstraße 
umgezogen. Ein drittes Notquartier ist Planung. 

Innerhalb weniger Tage 
hat sich im vergangenen 
Frühjahr das ehemalige 
Saturn-Gebäude in der 
Würzburger Straße 6 zur 

Notunterkunft für aus der Uk-
raine Geflüchtete verwandelt. 
Zu Spitzenzeiten fanden mehr 
als 250 Personen in den ehe-
maligen Verkaufsräumen Platz. 
Nach rund zehn Monaten stellt 
die Stadt nun den Betrieb zum 
31. März ein. „Der Eigentümer 
möchte die Liegenschaft an-
derweitig nutzen“, erklärt So-
zialreferent Benedikt Döhla bei 
einem Vor-Ort-Termin in dem 
bereits geräumten Notquartier. 
Die rund 500 Männer, Frauen 
und Kinder, die in Fürth Schutz 
suchen und nicht privat unter-
gekommen sind, leben mittler-
weile in dem Containerdorf in 

der Hafenstraße und im Hos-
tel in der Kurgartenstraße. „Wir 
müssen gewappnet sein und 
brauchen weiteren Platz für 
Flüchtlinge, die zu uns kom-
men“, so Döhla. Da man nicht 
wieder in Turnhallen auswei-
chen wolle, hat die Stadt da-
her eine Strategie entwickelt, 
um weitere Plätze bereitzu-
stellen. So sollen im Hostel 
die Unterbringungsmöglich-
keiten von derzeit 200 auf 278 
ausgebaut werden – derzeit 
werden hier 150 Menschen ver-
sorgt. In der Hafenstraße fin-
den derzeit rund 350 Personen 
Unterschlupft. „Die Einrichtung 
bietet mit abgeschlossenen 
Wohneinheiten und Kochmög-
lichkeiten eine bessere Unter-
bringung als im ehemaligen 
Saturn“. Auch wenn die Einrich-

tung auf rund 600 Flüchtlinge 
ausgerichtet sei, wolle man 
dort maximal 500 aufnehmen, 
erläutert Döhla.
Ein weiteres Notquartier soll 
nach den Plänen der Stadt 
in wenigen Monaten in der 
Europaallee entstehen. Die 
Gewerbeimmobilie wurde be-
reits in der Vergangenheit 
als Unterkunft für Schutz-
suchende genutzt und stand 
zwischenzeitlich leer. Mit dem 
potentiellen Betreiber laufen 
bereits Gespräche was die nö-
tige Instandsetzung und künf-
tige Ausstattung des Gebäudes 
betrifft. Ist alles fertig, können 
hier bis zu 120 Menschen zur 
Überbrückung untergebracht 
werden.� ●
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Nur noch das Mobiliar erinnerte 
daran, dass zahlreiche Ukraine-
Flüchtlinge im ehemaligen  
Saturn-Gebäude zeitweise Un-
terschlupf fanden.



10 [06] 23

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Neuer Vorstand bei den 
Wirtschaftsjunioren Fürth

Die Wirtschafts-
junioren Fürth 
(WJ) haben ei-
nen neuen Vor-
stand gewählt. 

Natascha Keil und Tobias Witt-
mann wollen gemeinsam mit 
dem amtierenden Vorsitzen-

den Konstantin Weber für fri-
schen Wind sorgen.
Das junge Führungsteam der 
WJ will das regionale Netz-
werk unter Unternehmerin-
nen und Unternehmern sowie 
Führungskräften bis 40 Jah-
ren weiter ausbauen und mit 

Unternehmensführungen und 
Vorträgen jungen Führungs-
kräften Weiterbildungsmög-
lichkeiten bieten.
Termine der nächsten After-
Work-Treffen sowie weitere 
Infos gibt es unter www.wj-fu-
erth.de.� ●

Regionales und Nachhaltiges zu Ostern

Wer für das 
Osterfest 
noch ein 
passendes 
Geschenk 

sucht, wird in der Tourist-Infor-
mation fündig – egal ob Sou-
venir oder Geschenk mit Bezug 
zur schönen Kleeblattstadt.
In praktischen Geschenke-
boxen lassen sich nicht nur 
kulinarische Leckereien wie 
Kleeblattnudeln aus dem Kno-
blauchsland oder Soßen und 
Fruchtaufstriche von Frankie´s 
Hofladen schön und individuell 
verpacken. Neu im Sortiment 
ist nachhaltige Fairtrade Scho-
kolade in Weiß und Vollmilch 

mit Fürth-Motiv, produziert im 
Landkreis Fürth. Auch Tickets 
für die beliebten Stadtspazier-
gänge passen in den nachhalti-
gen „Geschenkkorb“ aus Pappe. 
Passend zum Frühling setzen 
grüne Untersetzer in Kleeblatt-
form aus recyceltem Vlies Ak-
zente und bringen Tassen oder 
Gläser zum Strahlen. 
Der Geschenktipp für alle Rät-
sel- und Spielefreunde ist die 
neue Fürth-Ausgabe „Stadt, 
Land, Fluss“. Hier gilt es schnell 
eine Fürther Sehenswürdigkeit, 
einen Promi oder ein Event mit 
dem ausgewählten Anfangs-
buchstaben zu finden. 
Aber auch klassische Souve-

nirs mit den schönsten Fürth-
Sehenswürdigkeiten sind im 
Sortiment: Grafisch modern 
gestaltete Tassen, Frühstücks-
brettchen, Minzbonbon-Dosen 
oder Schlüsselanhänger.
Wer auf der Suche nach einer 
Post- oder Grußkarte ist, findet 
eine große Vielfalt an klassi-
schen Ansichtskarten und lus-
tigen fränkischen Grußkarten.
Gerne beraten die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der 
Tourist-Information vor Ort am 
Bahnhofplatz 9. 
Noch ein Tipp für unentschlos-
sene Schenker: Tickets für die 
„Kult“-Theaterführungen. Diese 
starten ab Mai wieder. � ●
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WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Fürth-Shop

Das Online-Angebot: Eine Auswahl an Produkten gibt es unter www.färddshop.de. Artikel 
sind erhältlich im Fürth-Shop im Franken-Ticket, Kohlenmarkt 4, Telefon 74 93 40. Öff-
nungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 18 Uhr, Samstag 10 bis 14 Uhr.

Sortiment

Zum Reinbeißen
Der Fruchtaufstrich „Gutes für 
Fürth“ ist abwechselnd in ver-
schiedenen Geschmacksrichtun-
gen für je 2,20 Euro erhältlich.

Genuss in weiß-grün
Die weißen und grünen 
Nudeln in Kleeblatt-
Form gibt es in der 
250-Gramm-Packung für 
4,95 Euro. 

Für Rührprofis
Der Rundkochlöffel 
aus Buchenholz mit 
der Aufschrift „Färdd is' 
des Salz in der Subb'n“ 
kostet 2,95 Euro. 

Fürth auf dem Kopf
Die Unisex-Mütze aus recyceltem PET-Material 
mit Fürth-Wappen gibt es in den Farben Grau 
und Oliv für jeweils 12,95 Euro.

Viel zu wenigen Für-
thern bekannt, ist 
das kleine Café 
„Bean‘s coffee & 
more“ am Bahn-

hofplatz 6 direkt beim Ärzte-
haus, obwohl Betreiber Niko-
laos Frantzeskakis, den alle 
„Niko“ nennen, den liebevoll 
und modern eingerichteten Be-
trieb bereits 2016 übernommen 
hat. Besonders empfehlenswert 
sind neben der Bandbreite an 

Kaffeespezialitäten von grie-
chischem Frappé bis hin zum 
klassischen Cappuccino vor al-
lem die hausgemachten Torten 
und Snacks. Von der kleinen 
Außenterasse aus, lässt sich 

das bunte Trei-
ben am Bahnhofplatz vor-
züglich und kulinarisch bes-
tens verpflegt verfolgen.  
Weitere Infos auf instagram 
unter beans.coffee.and.more.�●

ANZEIGE
Weitere�

Geschäfte a
uf 

Instagram u
nter �

@geheimtipp
_�

fuerth

Ü-Tüpfelchen: 
Mehr als nur Kaffee
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Jubiläumsquiz der fübs
5. Frage:
In der letzten Ausgabe ha-
ben wir ja bereits geklärt 
was „fübs“ eigentlich heißt. 
Jetzt wollen wir etwas weiter 
zurück zum Ursprung unse-
rer Fachstelle quasi. Denn in 
unserer Geschichte waren 
wir schon an einigen Stand-
orten in Fürth zu finden bis 
wir in der Alexanderstraße 9 
gelandet sind.

In welchen beiden Gebäu-
den/Straßen war die fübs 
denn vorher zu finden?

Die Lösungen können Sie 
unter der Angabe Ihres voll-
ständigen Namens, ihrer 
Telefonnummer und Post-
leitzahl entweder per Mail 
an fachstelle-fuebs@fuerth.
de schicken oder telefo-
nisch unter Telefon 974-1785 
durchgeben.

SPRECHZEITEN

Fachstelle:
Die Fachstelle für Seniorinnen 
und Senioren und die Belan-
ge von Menschen mit Behin-
derung der Stadt Fürth (fübs), 
Alexanderstraße 9 (1. OG), ist 
dienstags von 9 bis 12 Uhr 
sowie donnerstags von 9 bis 
12 Uhr und von 13.30 bis 16 
Uhr geöffnet. Termine können 
unter Telefon 974-17 85 auch 
außerhalb dieser Zeiten ver-
einbart werden.

Seniorenrat:
Die Sprechstunden des Se-
niorenrats in den Büroräumen 
Königstraße 86, Zimmer 005, 
finden dienstags und don-
nerstags zwischen 9 und 12 
Uhr statt. Bei persönlicher Vor-
sprache ist eine Terminverein-
barung telefonisch unter 974 
18 39 oder per Mail an senio-

renrat@fuerth.de notwendig. 
Im eigenen Interesse und zum 
Schutz des anderen wird dar-
um gebeten, weiterhin nur mit 
Maske und nach Möglichkeit 
nur eine Person einzutreten.

Behindertenrat: 
Der Behindertenrat der Stadt 
Fürth in der Hirschenstraße 
2a ist dienstags von 9.30 bis �
11.30 Uhr für den Publikums-
verkehr geöffnet. Weitere Infor-
mationen zur Arbeit des Rats 
unter www.behindertenrat-fu-
erth.de und per E-Mail an be-
hindertenrat@fuerth.de. Wäh-
rend der Sprechzeiten kann 
auch unter Telefon 974-17 83 
ein persönlicher Termin für ein 
Gespräch vereinbart werden.

Pflegestützpunkt Fürth:
Der Pflegestützpunkt Fürth, 

Alexanderstraße 9 (1. OG), be-
rät in allen Fragen rund um 
das Thema Pflege. Persönliche 
oder telefonische Vorsprache 
ist während der Öffnungszeiten 
von Montag bis Freitag jeweils 
von 9 bis 12 Uhr sowie Montag 
von 14 bis 18 Uhr möglich. Au-
ßerhalb dieser Zeiten können 
Termine nach Absprache ver-
einbart werden. Kontakt unter 
Telefon 974-30 32 und -30 33 
oder per E-Mail an pflegestu-
etzpunkt@fuerth.de. Stunden-
weise sind die Fachstellen für 
pflegende Angehörige des Cari-
tasverbandes und der Diakonie 
jeden Montag von 14 bis 16 Uhr 
vor Ort jeweils im Wechsel und 
der Bezirk Mittelfranken alle 
zwei Wochen am Montag von 9 
bis 12 Uhr für Beratungen an-
wesend. � ●

Sprechzeiten
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Ihre Unterstützung: 
Investieren Sie mit uns

zukunftsorientiert 
in Wasserschutz und 

Wassereffizienz. 
Denn: Ohne Wasser 

keine Zukunft.

Unsere Verantwortung: 
Wir ermöglichen den 

Zugang zu Investitionen,
 die gezielt den ressourcen-
schonenden Umgang und 

Schutz unserer wichtigsten 
Lebensgrundlage fördern.

sparkasse-fuerth.de/nur-eine-welt

Eines der 17 Nach-
haltigkeits-Ziele der UN.

INFÜ_Anz. NH_sauberes Wasser_94x130_15032023.indd   1INFÜ_Anz. NH_sauberes Wasser_94x130_15032023.indd   1 21.02.2023   12:14:3221.02.2023   12:14:32

SENIORINNEN UND SENIOREN

Infobrief 
„Neues aus 
der fübs“

Anfang April ver-
sendet die fübs 
per E-Mail wie-
der den kos-
tenlosen Info-

brief „Neues aus der fübs“. 
Er enthält Infos aus dem 
Seniorenbereich der fübs, 
Veranstaltungshinweise, Ak-
tuelles aus der Stadt Fürth 
und hilfreiche Tipps und 
Anregungen für den Alltag. 
Registrierung per E-Mail an 
fachstelle-fuebs@fuerth.de.
� ●

Veranstaltungen 60+
Dachgeschichten – Erich Käst-
ner
Am Montag, 3. April, 14 Uhr, 
will sich der Seniorenrat Fürth 
gemeinsam mit den Besuche-
rinnen und Besuchern mit 
dem Leben und Werk von Erich 
Kästner beschäftigen. Warum 
es sich auch heute noch lohnt, 
von ihm zu hören und zu le-
sen, lässt sich in lockerer At-
mosphäre in der Innenstadt-
bibliothek der Volksbücherei 
gemeinsam herausfinden.
Anmeldung bei der fübs unter 
Telefon 974-1785.

Angebote des Seniorenrats
Im April startet der Senioren-
rat mit folgenden Veranstal-
tungen: Radtouren mit und 
ohne E-Bike ab Mittwoch, 19. 
April, Schnupper-Schwimmen 

ab Donnerstag, 20. April, sowie 
Boule ab Donnerstag, 27. Ap-
ril. Weitere Infos zu den Ver-
anstaltungen und Radtouren 
gibt es im Tagaktiv-Programm 
oder unter www.seniorenrat-
fuerth.de. 
Anmeldung bei der fübs unter 
Telefon 974-1785 nötig.

Rollator-Tanz Auftaktveran-
staltung
Für viele Menschen ist der 
Rollator eine wichtige Stütze 
in ihrem Leben. Meist wird er 
für Erledigungen gebraucht. 
Aber als Sport- und Freizeitge-
rät? Auf jeden Fall, meint dazu 

die Tanzschule Streng. Denn 
tanzen kommt nicht nur der 
Beweglichkeit, sondern auch 
den grauen Zellen zugute. Mit 
einem Tanzlehrer gibt es am 
Dienstag, 25. April, um 14 Uhr 
die Gelegenheit, sich mit Musik 
fröhlich über das Parkett der 
Tanzschule Streng zu bewe-
gen. Der Unkostenbeitrag be-
trägt zwei Euro und beinhaltet 
ein Getränk.
Anmeldung bei der fübs unter 
Telefon 974-1785. Mehr Infos 
unter www.seniorenrat-fuerth.
de.� ●
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GESELLSCHAFT

Großzügige Spende zaubert ukrainischen 
Kindern ein Lächeln ins Gesicht
Dank der Zuwendung in Höhe von rund 27 000 Euro von der Rainer-Winter-
Stiftung erweitert die Stadt Spiel- und Beratungsangebote für aus der Ukraine 
geflüchtete Familien.

Über eine „segens-
reiche Spende“ 
freute sich nicht 
nur Bürger-
meister Markus 

Braun. Vor allem die ukraini-
schen Kinder in der Container-
Unterkunft in der Hafenstraße 
haben viel Spaß in ihrem neu-
en Spielzimmer, das Dank der 
Zuwendung in Höhe von 27 000 
Euro durch die Rainer-Winter-
Stiftung entstanden ist.
Voller Unbekümmertheit sind 
die Kinder im Spiel vertieft. Sie 
stapeln Bauklötze übereinan-
der, steuern ein Feuerwehr-
auto durch imaginäre Straßen 
oder lassen Pferde und Kühe 
auf der grünen Weide ihres 
Spielzeug-Bauernhofes grasen. 
Die Jungen und Mädchen sind 
ganz bei sich, vergessen für ein 
paar Stunden das Leid, das ih-
nen und ihren Familien wider-
fahren ist. Stiftungs-Vorstän-

din Gabriele Grau und deren 
Tochter Alexa wissen sofort: 
„Unsere Spende ist bestens in-
vestiert. Es ist schön, zu sehen, 
dass sich die Kinder hier auch 
geborgen fühlen.“
Dabei stand das Projekt „Kita-
Einstieg: Brücken bauen in 
frühe Bildung“ schon auf der 
Kippe, ließen doch Bund und 
Land das Programm Ende 2022 
auslaufen. Der Stadtrat aber 
hat die Maßnahme mit eige-
nen Mitteln bis Ende dieses 
Jahres verlängert. Mit dieser 
„wichtigen und richtigen Ent-
scheidung sowie der großarti-
gen finanziellen Unterstützung 
durch die Rainer-Winter-Stif-
tung“, so Braun, können Spiel-, 
Betreuungs- und Beratungs-
angebote für die Kinder aus 
der Ukraine an verschiedenen 
Standorten im Stadtgebiet 
Fürth wie etwa in der Unter-
kunft im City-Hostel nahe der 

Stadtgrenze im Rahmen der 
„Mobilen Kita“ ausgebaut wer-
den.
Während die Kleinen in der 
MoKi bestens betreut werden, 
gibt es für die Eltern Bera-
tungsmöglichkeiten etwa zum 
Thema Wohnungssuche, aber 
vor allem hinsichtlich der Mög-
lichkeiten der frühen Bildung 
oder der Kindertagesbetreu-
ung. Wichtigste Ansprechpart-
nerin ist dabei Anna Zharko. 
Als städtische Koordinatorin 
des Programms „Kita-Einstieg“ 
organisiert sie nicht nur die 
Einsätze der Mobilen Kita, sie 
gibt den ukrainischen Eltern 
auch erste Einblicke in das 
System der Kindertagesbe-
treuung, ermöglicht Sprach-
kurse und informiert über die 
Angebote der frühen Bildung 
in Fürth.� ●

Im neuen Spielzimmer fühlen 
sich die Kinder mit ihren beiden 
Betreuerinnen geborgen und 
überreichten ihren Gästen Anna 
Zharko, Richard Linz, Leiter der 
koordinierten Stadtteilnetzwer-
ke, Gabriele Grau, Tobias Thiem, 
Alexa Grau und Bürgermeister 
Markus Braun (v.li.) selbstgebas-
telte und bemalte Karten als 
herzliches Dankeschön.Fo
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Zwei neue Angebote in der Ukrainehilfe

Seit September vergan-
genen Jahres schafft 
das Freiwilligen-Zen-
trum Fürth (FZF) An-
gebote in der Con-

tainerunterkunft Hafenstraße 
Fürth. Das Sprachtraining in 
Gruppenkursen wird von den 
ukrainischen Bewohnerinnen 
und Bewohnern gut angenom-
men, sodass ein zweiter Kurs 
aufgebaut wird. Dafür sucht 
das FZF noch Ehrenamtliche, 

die sich einmal wöchentlich 
engagieren möchten.

Außerdem ist für Kinder zwi-
schen sechs und 15 Jahren eine 
neue Kinderkreativgruppe mit 
dem Motto „aktiv und kreativ“ 

geplant. Gesucht werden Frei-
willige, die gemeinsam mit der 
Projektleiterin das Angebot 
aufbauen und eigene Ideen 
und Aktivitäten einbringen 
möchten. 
Kontakt und Info: Freiwilligen-
Zentrum Fürth, Theresienstra-
ße 3, Theresa Hämmerl, Tele-
fon (0176) 17 89 07 80, E-Mail: 
haemmerl@iska-nuernberg.de.
� ●

Gedenktafel erinnert an Luise Leikam

Am 2. März dieses 
Jahres wäre die 
2008 verstorbene 
Kirchenmusikdi-
rektorin Luise Lei-

kam 100 Jahre alt geworden. 
Ihr zu Ehren und in Würdigung 
ihres Lebenswerkes wurde an 
der Luise-Leikam-Grundschule 
eine Gedenktafel angebracht.
„Sie begeisterte viele Men-

schen für die Musik“ steht 
auf der Bronzetafel geschrie-
ben. Vor allem aber hatte sie 
ein großes Herz für Kinder. 
Sie strahlte eine „einzigartige 
Herzenswärme und Güte aus“, 
so Oberbürgermeister Thomas 
Jung. 1993 wurde der Kirchen-
musikerin der Gemeinde St. 
Paul das Goldene Kleeblatt der 
Stadt Fürth verliehen. In dem 

Haus in der Benno-Mayer-Stra-
ße, in dem Luise Leikam ihre 
letzten Jahre verbrachte, wurde 
2012 die Schule der evangeli-
schen Schulstiftung gegründet. 
In Anbetracht ihrer großen Ver-
dienste soll in naher Zukunft 
auch eine Straße nach Luise 
Leikam benannt werden, er-
klärte Jung.� ●

Die Rektorin der Leikam-
Schule, Ulrike Opfermann-
Schmidt, OB Thomas Jung, 
Dekan Jörg Sichelstiehl 
und St. Paul-Pfarrerin 
Charlotte Peschke (v.li.) 
betrachten die neu ange-
brachte Gedenktafel.
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Angebote der Fürther  
Stadtteilnetzwerke

Eigenes Heim/Schwand
Das Stadtteilnetzwerk Eige-
nes Heim/Schwand bietet im 
Stadtteilbüro folgende Veran-
staltungen an: 

Strick-Café
Donnerstag, 6. März, 13.30 bis 
15 Uhr. Neue Kontakte knüpfen, 
gemeinsam stricken/häkeln, 
Kaffee und Tee. Fachanleiterin 
vor Ort. 

Sprechstunde und Unterstüt-
zung bei Online-Terminverga-

be Bürgeramt
Montag, 3. März, 9 bis 12 Uhr, 
sowie Donnerstag, 6. März, 13 
bis 15.30 Uhr.

Ausblick:
1. Hofflohmarkt
Eigenes Heim/Schwand/Bil-
linganlage beteiligen sich am 
Samstag, 22. April, 10 bis 16 
Uhr, zum ersten Mal an den 
Fürther Hofflohmärkten. Auf 
einem Flohmarktlageplan sind 
angemeldete Höfe vermerkt. 

Dieser wird als pdf-Datei zum 
Download zur Verfügung ge-
stellt oder kann voraussichtlich 
ab Montag, 10. April, im Stadt-
teilbüro abgeholt werden.

Kontakt: Diakonisches Werk 
Fürth e.V., Koordiniertes Stadt-
teilnetzwerk Eigenes Heim/
Schwand, Natalia Haras, Fried-
rich-Ebert-Straße 51, Telefon 47 
77 28 88 oder (0176) 45 55 09 76. 
Mail: eigenesheim@diakonie-
fuerth.de.� ●

Oststadt
Das Stadtteilnetzwerk Oststadt 
bietet im Stadtteilbüro folgen-
de Veranstaltungen an: 

Energieberatung 
Am Dienstag, 4. April, gibt ein 
Energieberater der Verbrau-
cherzentrale in Kooperation 
mit der Stadt Fürth von 13 bis 
18 Uhr Tipps zu allen Fragen 
rund ums Energiesparen. An-
meldungen bitte unter www.
verbraucherzentrale-energie-
beratung.de.

Fürther Nachbarschafts-
Stammtisch
Der offene Stammtisch wird in 
Kooperation mit dem KSN In-
nenstadt und dem Seniorenrat 
am Dienstag, 4. April, von 16 
bis 19 Uhr angeboten. Alle In-
teressierten sind im Babylon-

Kino Fürth willkommen. 

Spieleabend
Der regelmäßige Spieleabend 
mit Karten- und Brettspielen 
findet wieder am Freitag, 7. 
April, ab 19 Uhr statt. 

Offener Treff Ü55
Zum Austausch zu Themen der 
zweiten Lebenshälfte lädt der 
offene Treff Ü55 am Dienstag, 
11. April, um 19 Uhr ein. 

TOGETHER – Kunstworkshop
Der ivorische Textilkünstler 
Ange Arthur Koua ist im April zu 
Gast, um mit Interessierten ge-
meinsam einen Wandteppich 
aus alter Kleidung zu gestalten. 
Die persönliche Geschichte je-
des einzelnen Stoffstückes ver-
bindet sich zu einem gemein-

samen Kunstwerk. Im Sinne 
der Nachhaltigkeit wird der 
alten Kleidung durch Upcyc-
ling ein neuer Wert gegeben. 
Begleitend erzählt der Künst-
ler, welche Rolle Kleidung in 
der Kultur der Akan, der Koua 
angehört, spielt. Auf der Home-
page des Quartiersbüro (www.
spiegelfabrik-fuerth.org) gibt 
es im Vorfeld weitere Informa-
tionen zur Teilnahme und zu 
Unterstützungsmöglichkeiten.

Kontakt: Quartiersbüro Spie-
gelfabrik, Koordiniertes Stadt-
teilnetzwerk Oststadt, Lange 
Straße 53, Telefon 97 90 23 55 
oder (0159) 04 79 90 20. Öff-
nungszeiten: Dienstag 10 bis 12 
Uhr, Mittwoch 16 bis 18 Uhr und 
Donnerstag 14 bis 16 Uhr.� ●
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Sozialberatung bei Wohnungs-
not und Armut, Hilfen zur 
Existenzsicherung (beispiels-
weise bei Jobcenter und So-
zialamt). Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag, jeweils 

9 bis 15 Uhr. Frühstück, Tages-
aufenthalt, Mittagessen für 
zwei Euro. Fundgrube (Klei-
dung, Hausrat, Spielzeug und 
mehr). Montag, Mittwoch und  
Freitag jeweils 10 bis 16 Uhr. 

Kontakt: Hirschenstraße  
37a (Hinterhof), Telefon 974-18 
82, E-Mail waermestube@fu-
erth.de.� ●

Wärmestube Fürther Treffpunkt

Südstadt
Das Stadtteilnetzwerk Südstadt 
bietet im Stadtteilbüro folgen-
de Veranstaltungen an: 

Spieletreff
Jeden Mittwoch und Freitag 
von 14 bis 17.30 Uhr. Kaffee, 
Gebäck und Spielen im Stadt-
teilbüro, Nebeneingang – Tief-
parterre. 

Urban Knitting im Stadtteil-
büro
Einmal im Monat, Stadtteilbü-
ro, Nebeneingang – Tiefparter-
re. Termine unter www.fuerth-
suedstadt.de.

Kleiderladen Zeppelin 12
Montags, 10 bis 12 Uhr, und 

Donnerstags, 14 bis 17 Uhr, 
Zeppelinstraße 12.

Südstadt-Gärtla – Werkeltref-
fen
Donnerstag, 30. März, ab 16 
Uhr. Außerdem startet im April 
die Gartensaison mit regelmä-
ßigen offenen Treffen immer 
Donnerstag ab 17 Uhr, Herrn-
straße Ecke Schwabacher Stra-
ße.

Fürth bewegt
Ab Montag, 24. April, 10 und 
18 Uhr, im Südstadtpark. Kos-
tenloses Bewegungsprogramm 
ohne Anmeldung.
Runder Tisch Fürther Südstadt
Dienstag, 25. April, 14.30 bis 17 

Uhr, für eine l(i)ebenswerte 
Fürther Südstadt, Pfarrzentrum 
St. Heinrich, Sonnenstraße 21.

Fürther helfen 
Unter www.fuerther-helfen.de 
Nachbarschaftshilfe finden 
oder anbieten.

Kontakt: Stadtteilbüro Süd-
stadt Koordiniertes Stadtteil-
netzwerk Südstadt, Kaiserstra-
ße 109, Telefon 9779-0370 und 
9779-0358, Mail: info@fuerth-
suedstadt.de.
Offene Sprechstunde: Montag 
10 bis 12 Uhr, Mittwoch 14 bis 
16 Uhr.� ●

Hard
Das Stadtteilnetzwerk Hard 
bietet im Stadtteilbüro folgen-
de Veranstaltungen an: 

Kaffee und Klatsch
Beim monatlich stattfinden-
den, nachbarschaftlichen Kaf-
feeklatsch am Dienstag, 11. Ap-
ril, stehen Kuchen, Kaffee und 
Tee ab 14.30 Uhr bereit.

Hofflohmarkt auf der Hard
Wer beim Stadtteil-Hoffloh-
markt am 6. Mai verkaufen 
möchte, meldet sich am besten 
bis Donnerstag, 6. April, online 

an. Danach wird der Lageplan 
erstellt, Anmeldungen sind 
weiter möglich. Mitmachen 
können alle Bewohnerinnen 
und Bewohner aus den Be-
reichen Hard, Hardhöhe und 
Scherbsgraben. Anmeldungen 
unter www.hofflohmarkt-fu-
erth.de.

GESTALT-Kurs
Gehen, Spielen und Tanzen – 
unter diesem Motto startet ab 
Montag, 17. April, ein kostenlo-
ser Bewegungskurs für Körper, 
Geist und Seele auf der Hard 

im Pfarrzentrum Heilig-Geist. 
Der Kurs ist für alle Menschen 
ab 60 Jahren und findet immer 
montags von 14.30 bis 16 Uhr 
statt. Anmeldungen unter ge-
stalt@fuerth.de.

Kontakt: Koordiniertes Stadt-
teilnetzwerk Hard, Komotauer 
Straße 32, Telefon 80 19 19 93 
oder (0176) 45 54 42 35, stadt-
teilnetzwerk-hard@diako-
nie-fuerth.de. Öffnungszeiten: 
Montag 13 bis 16 Uhr und Don-
nerstag 10 bis 12 Uhr.� ●
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kracker-hoergeraete.de

• Nahezu unsichtbar • Individuell auf Maß gefertigt • 6 Frequenzkanäle 
• 4 Programme • 312er Batterie • Steuerung über App / Fernbedienung 
möglich. Verbindet herforragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

ONLINE
 TERMINAbbildung ähnlich, Form und Größe

 variieren je Gehörgang und Hörverlust.

**

kracker-hoergeraete.de

•  90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privat-
versicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

Nahezu unsichtbar 
 4 Programme 

möglich. Verbindet herforragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

• Nahezu unsichtbar 
• 4 Programme 
möglich. Verbindet herforragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

        Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:

              MeinAngebot zum Start in den Früh
MeinAngebot zum Start in den Frühlingling

IM-OHR-HÖRGERÄT
ZUM NULLTARIF

Endlich das Leben Endlich das Leben 
 wieder uneingeschränkt  wieder uneingeschränkt 
     geniessen ...     geniessen ...

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

Im Ohr nahezuIm Ohr nahezu
 unsichtbar! unsichtbar!

Ihr René Kracker

KINDER UND JUGEND

Grund- und Mittelschule Pestalozzistraße 
sucht Unterstützung
Die Grund- und Mittelschule 
Pestalozzistraße sucht für die 
Frühstücksausgabe von 7 bis 

9 Uhr Helfende ab 55 Jahren. 
Nähere Auskünfte erteilt Ma-
nuela Ehrenfort von brotZeit 

e. V. unter Telefon (0176) 10 01 
12 70 oder per Mail an ehren-
fort@brotzeit.schule.de.� ●

SCHULEN UND BILDUNG

Start frei für den 
Laufnachwuchs
Wie bereits angekündigt pau-
siert der Metropolmarathon 
in seiner bekannten Form in 
diesem Jahr. Der Grund: Fürth 
und Nürnberg kon-
zentrieren sich auf 
die gemeinsame Aus-
richtung der Laufver-
anstaltung 2024, die 
dann erstmals die 
beiden Nachbarstädte 
verbinden soll. 
Der Nachwuchs je-
doch darf sich auch 
heuer auf das besondere 
Lauferlebnis freuen, denn am 
18. Juni – diesmal an einem 
Sonntag – geht der Pillenstein 
KIDS&TEENSmarathon über die 
Bühne. 
Zur Auswahl stehen Runden 
über 444, 666, 1300, 2600 und 
3400 Meter, die alle auf der 

Fürther Freiheit beginnen. 
Gruppen-Anmeldungen sind 
bis Freitag, 12. Mai, über ein 
Formular, das unter www.me-

tropolmarathon.de zum Down-
load hinterlegt ist, möglich. 
Kinder und Jugendliche, die 
nicht über Kitas oder Schu-
len gemeldet werden, können 
sich bis Mittwoch, 31. Mai, über 
Maxx:Timing online registrie-
ren. Die Startgebühr beträgt 
acht Euro, darin sind unter 

anderem Medaille, Urkunde 
und Finisher-Shirt enthalten. 
Für Kinder und Jugendliche 
aus finanziell benachteiligten 

Familien kann auch 
in diesem Jahr wieder 
ein Startgeldzuschuss 
beantragt werden. 
Mitmachen lohnt sich 
übrigens für Gruppen: 
Auch heuer werden 
wieder die fünf ak-
tivsten Schulen und 
zehn aktivsten Kin-

derbetreuungseinrichtungen 
(Krippe, Kindergarten, Kitas 
und Hort) mit Geldpreisen aus-
gezeichnet. Alle weiteren Infos 
gibt es unter www.metropol-
marathon.de (Menü-Punkte 
„Kids&Teens“ und „Service“)�●
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kracker-hoergeraete.de

• Nahezu unsichtbar • Individuell auf Maß gefertigt • 6 Frequenzkanäle 
• 4 Programme • 312er Batterie • Steuerung über App / Fernbedienung 
möglich. Verbindet herforragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

ONLINE
 TERMINAbbildung ähnlich, Form und Größe

 variieren je Gehörgang und Hörverlust.

**

kracker-hoergeraete.de

•  90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privat-
versicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

Nahezu unsichtbar 
 4 Programme 

möglich. Verbindet herforragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

• Nahezu unsichtbar 
• 4 Programme 
möglich. Verbindet herforragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

        Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:

              MeinAngebot zum Start in den Früh
MeinAngebot zum Start in den Frühlingling

IM-OHR-HÖRGERÄT
ZUM NULLTARIF

Endlich das Leben Endlich das Leben 
 wieder uneingeschränkt  wieder uneingeschränkt 
     geniessen ...     geniessen ...

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

Im Ohr nahezuIm Ohr nahezu
 unsichtbar! unsichtbar!

Ihr René Kracker

SPENDEN

Großzügige Sportfreunde Ronhof
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Bei verschiedenen Veranstaltungen der Sportfreunde Ronhof e. V. wurde fleißig gespendet. Nach Aufrunden aus 
der Vereinskasse ist ein Betrag von 1000 Euro zusammengekommen, den Willi Weber, Matze Schreppel und Udo 
Halbhuber (v.li.) im Fanbunker an Thomas Bergsch von der Wärmestube/Soziales Zentrum (2.v.li.) übergeben haben.
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Fürth, Gebhardtstr. 2

Immobilie geerbt?
Welche Möglichkeiten haben Sie?
Wir sagen Ihnen, was jetzt wirklich wichtig ist. 
Jetzt Beratungstermin vereinbaren und  
Stichworte wie Nachlassregelung, 
Pflichten/Rechte und Erbschaftssteuer klären.

Tel. 0911 / 477 213-50

fuerth@remax.de, www.remax-fuerth.de

Hilfe im Notfall
Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist die Inte-
grierte Leitstelle (ILS) Nürnberg 
rund um die Uhr unter Telefon 
112 erreichbar. 
Ärztliche telefonische Beratung 
ist über die Rufnummer 116 117 
möglich.
Für gehfähige Patienten steht 
Montag, Dienstag, Donners-
tag von 18 bis 21 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 17 bis 21 Uhr 
sowie Samstag Sonntag und 
an Feiertagen von 9 bis 21 Uhr 
die Ärztliche Bereitschaftspra-
xis der Kassenärztlichen Ver-
einigung Bayerns auf dem Ge-
lände des Klinikums Fürth im  
Gesundheitszentrum oberhalb 
der Strahlentherapie, Jakob-
Henle-Straße 1, zur Verfügung. 
Zugang über den Haupteingang 
oder einen seitlichen Zugang 
rechts davon. Bitte die Versi-
chertenkarte nicht vergessen! 
Hausbesuche werden nur bei 
bettlägerigen Patienten durch-
geführt (über Einsatzzentrale, 
Telefon 116 117).

Ärztlicher Akut-Dienst für Privat-
patienten und Selbstzahler – 
Priv AD, Telefon (01805) 30 45 05 
(14 Cent pro Minute aus dem 
deutschen Festnetz, Mobilfunk-
preise gegebenenfalls abwei-
chend).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts-
dienst (Anwesenheit in der Pra-
xis) wird von 10 bis 12 Uhr und 
von 18 bis 19 Uhr, 
am Samstag, 1., und Sonntag, 2. 
April, von Zahnärztin Dr. Katha-
rina Frank, Heilstättenstraße 101, 
Telefon 72 22 43,
am Freitag, 7., und Samstag, 8. 
April, von Zahnarzt Dr. Thomas 
Wunder, Lehmusstraße 20, Tele-
fon 75 90 60,
am Sonntag, 9., und Montag, 10. 
April, von Zahnärztin Dr. Andrea 
Harman-Lakatos, Helmplatz 1, 
Telefon 77 02 17, wahrgenom-
men.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 
Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist täglich rund um 
die Uhr unter der kostenlosen 
bayernweit einheitlichen Ruf-
nummer (0800) 655 30 00 zu er-
reichen. Die Adresse ist: Hesse-
straße 10, 90443 Nürnberg.

Hilfen in der Krise
Der Sozialpsychiatrische Dienst 
bietet Beratung und Begleitung 
für Menschen mit seelischen 
Problemen, psychischen Er-
krankungen, Suizidgedanken 
und in Krisensituationen sowie 
für Angehörige und Freunde und 
Menschen über 60. Montag bis 
Freitag von 8 bis 17 Uhr nach te-
lefonischer Kontaktaufnahme/
Voranmeldung unter 97 56 67-0, 
Frankenstraße 12, 90762 Fürth.

Fachberatungsstelle Häusliche 
Gewalt
Fachliche Beratung und Infor-
mation rund um das Thema 
Häusliche Gewalt, Stalking, 
Mobbing und FGM. Die Beratung 
ist kostenlos, vertraulich, telefo-
nisch oder persönlich und wenn 
gewünscht auch anonym. Nur 
mit vorheriger Terminvereinba-
rung. Kontakt: Frankenstraße 12, 
Montag bis Freitag von 8.30 bis 
14.30 Uhr, Telefon 13 09 05 06, 
E-Mail beratungsstelle@frauen-
haus-fuerth.de.

Frauenhaus Fürth
Für Notfälle rund um die Uhr. 
Telefon 72 90 08, E-Mail info@
frauenhaus-fuerth.de.� ●
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URBANBAU Bauträger – 
seit 50 Jahren in Fürth
NEUGIERIG? Info-Tel.: 977 75 35
oder jetzt klicken und 
Zukunft absichern
www.urbanbau.com

Tagesaktuelle Änderungen unter: www.blak.de

1 Jakobinen-Apotheke
Nürnberger Str. 67,  
90762 Fürth, Tel. 70 68 67
2 Adler-Apotheke
Theodor-Heuss-Straße 2, 
90765 Fürth-Stadeln,  
Tel. 97 68 56 90
3 West-Apotheke
Komotauer Straße 45,  
90766 Fürth, Tel. 73 18 54
4 Apotheke am  
Kieselbühl
Hansastraße 5, 90766 Fürth, 
Tel. 73 10 53
5 St.-Pauls-Apotheke
Amalienstraße 57,  
90763 Fürth, Tel. 77 14 83
6 Bavaria-Apotheke
Schwabacher Straße 155, 
90763 Fürth, Tel. 71 24 91

7 Hirsch-Apotheke
Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
90762 Fürth, Tel. 77 49 26
8 Apotheke zur Grünen 
Schlange
Kapellenplatz 1,  
90768 Fürth-Burgfarrnbach,  
Tel. 75 17 41
9 Mohren-Apotheke am 
Rathaus
Königstraße 82, 90762 Fürth, 
Tel. 77 01 96
10 Ronhof-Apotheke
Ronhofer Weg 16,  
90765 Fürth, Tel. 790 77 00
11 Alpha-Apotheke
Schwabacher Straße 265, 
90763 Fürth, Tel. 971 22 38
11 Frosch-Apotheke
Vacher Straße 462, 90768 
Fürth-Vach, Tel. 765 86 38

12 ABF-Apotheke
Königswarterstraße 18, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 50
13 Kleeblatt-Apotheke
Hirschenstraße 1,  
90762 Fürth, Tel. 780 65 65
14 Apotheke am Europa-
kanal
Kurt-Scherzer-Straße 4, 
90768 Fürth, Tel. 60 35 33
15 Poppenreuther  
Apotheke
Hans-Vogel-Straße 52/54, 
90765 Fürth, Tel. 21 07 03 85
16 Medicon-Apotheke
Schwabacher Straße 46, 
90762 Fürth, Tel. 376 56 60
17 Apotheke im Forum
Bahnhofplatz 6, 90762 Fürth, 
Tel. 50 72 01 30
18 Dürer-Apotheke

Riemenschneiderstraße 5, 
90766 Fürth, Tel. 73 54 00
19 ABF-Apotheke
Gebhardtstraße 28,  
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 00
20 Altstadt-Apotheke
Geleitsgasse 6,  
90762 Fürth, Tel. 77 96 82
21 Friedrich-Apotheke
Friedrichstraße 12,  
90762 Fürth, Tel. 77 16 25
22 Apotheke am Stadtwald
Heilstättenstraße 103,  
90768 Fürth-Oberfürberg, 
Tel. 72 27 45
23 Aesculap-Apotheke
Waldstraße 36, 90763 Fürth, 
Tel. 766 83 20
24 Malzböden-Apotheke
Schwabacher Straße 106, 
90763 Fürth, Tel. 81 01 41 00

Mittwoch	 29.3.2023	 Apotheke 6

Donnerstag	 30.3.2023	 Apotheke 7

Freitag	 31.3.2023	 Apotheke 8

Samstag	 1.4.2023	 Apotheke 9

Sonntag	 2.4.2023	 Apotheke 10

Montag	 3.4.2023	 Apotheke 11

Dienstag	 4.4.2023	 Apotheke 12

Mittwoch	 5.4.2023	 Apotheke 13

Donnerstag	 6.4.2023	 Apotheke 14

Freitag	 7.4.2023	 Apotheke 15

Samstag	 8.4.2023	 Apotheke 16

Sonntag	 9.4.2023	 Apotheke 17

Montag	 10.4.2023	 Apotheke 18

Dienstag	 11.4.2023	 Apotheke 19

Mittwoch	 12.4.2023	Apotheke 20

Donnerstag	 13.4.2023	 Apotheke 21

Apotheken-Nachtdienste

Notfallplan Apotheken
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DIE GESUNDHEITSREGIONPLUS INFORMIERT:

In der Interviewreihe „Ge-
fragte Pflege“ werden Fürther 
Pflegekräfte aus verschiede-
nen Fachbereichen interviewt. 
Heute im Gespräch mit der 
Geschäftsstellenleiterin der 
GesundheitsregionPlus Lisa 
Darlapp: Jacqueline Lohann, 
Gesundheit- und Kinderkran-
kenpflegerin auf einer Neona-
tologie-Station.
Frau Lohann, wie würden Sie 
Ihren Tagesablauf beschrei-
ben? 
Lohann: Ich arbeite auf einer 
Neonatologie, das bedeutet, 
wir versorgen Frühgeborene 
oder kranke Neugeborene, zum 
Teil auch ältere Kinder. Jede 
Schicht hat schon ihren groben 
Aufbau mit Übergabe, Nahrung 
geben, wickeln und so weiter, 
aber letzten Endes richtet sich 
alles nach dem, was die Kin-
der individuell brauchen und 
welche medizinischen Unter-
suchungen notwendig sind. 
Mit einem Patienten habe ich 
ja auch gleich drei Personen 
zu betreuen. Mittlerweile ist 
die Elternarbeit gar nicht mehr 
aus der Pflege wegzudenken. 
Was motiviert Sie an Ihrem 
Beruf?
Lohann: Etwas ganzheitlich in 
der Gesellschaft bewirken zu 
können. Am Anfang des Lebens 
arbeiten zu können und die 
Eltern an ihre Kinder heran-
zuführen, ihnen die Angst vor 
den kleinen Wesen zu nehmen. 
Es ist beeindruckend, wie stark 
Kinder sind. 
Welche Situation hat Sie in 
Ihrem Berufsleben besonders 
geprägt?
Lohann: Natürlich gibt es tau-
sende, aber eine ist mir noch 
sehr präsent. Ich war damals 

das zweite Jahr auf der Neo-
natologie-Station, als ein Früh-
chen in der 24. Woche auf die 
Welt kam. Es hat in den ers-
ten drei Tagen ganz stark ge-
kämpft – wir haben gekämpft. 
Dann sah es ganz schlecht aus 
und wir haben die Mutter zum 
Verabschieden geholt. Wir ha-
ben ihr das Kind auf die Brust 
gelegt, damit es gehen kann. 
Nach zehn Minuten ging es 
dem Baby besser. Die Vitalzei-
chen wurden besser. Und heute 
ist das Kind neun Jahre alt. Das 
ist ganz verrückt.
Wenn Sie einen Wunsch frei 
hätten, was würden Sie sich 
wünschen?
Lohann: Mehr Kolleginnen und 
Kollegen und mehr Offenheit 
für diesen Beruf. Ich wünsche 
mir gar nicht viel mehr Geld, 
davon kann ich die Kinder 
auch nicht versorgen. 
Was möchten Sie unseren Für-
ther Bürgerinnen und Bürger 
noch mitgeben?
Lohann: Die Reaktion auf 
meinen Beruf Kinderkranken-
schwester ist immer „Oh Gott 
ich könnte das nicht.“ In vielen 
Köpfen heißt es dann nur „viele 
kranke Kinder, die leiden, das 
kann ich nicht sehen“ oder sie 
gehen davon aus, dass jedes 
Kind, das ins Krankenhaus 
kommt, stirbt. Ich weiß es 
nicht. 95 Prozent der Frühchen 
überleben. Sterben steht nicht 
im Vordergrund, sondern der 
Wunsch den Eltern zu helfen, 
sie zu unterstützen, die Kinder 
wieder gesund werden zu las-
sen. Der Beruf ist so vielsei-
tig, so schön und man kriegt 
ganz viel zurück. Kinderkran-
kenschwester ist wirklich eine 
Berufung. Und es gibt so viele 

verschiedene Bereiche. Ich ar-
beite beispielsweise auch noch 
in der Nachsorge. Ich gehe zu 
Frühchen-Familien nach Hause 
und begleite sie noch zirka ein 
Jahr, um ihnen Sicherheit zu 
geben.� ●

„Gefragte Pflege“

Das komplette Interview 
zum Nachlesen gibt es unter 
https://www.gesundheitsre-
gion-fuerth.de/aktivitaeten-
infos/pflege-betreuung/
gefrage-pflege-fuerther-
pflegekraefte-im-interview.

Sie sind ebenfalls als Pfle-
gekraft in Fürth tätig? Dann 
melden Sie als Interview-
partner bei gesundheitsre-
gionplus@fuerth.de. 

Die Plattform Gesundheit in 
Fürth wurde in den vergan-
genen Monaten neugestaltet 
und mit neuen Funktionen ver-
sehen. Im Fokus dieser Seite 
stehen die Gesundheitsanbie-
ter und Veranstaltungen in den 
Themenbereichen: 
• �Gesundheitsversorgung (bei-

spielsweise Arztpraxen, Apo-

Gesundheitsplatt-
form jetzt im neuen 
Erscheinungsbild 
und mit neuen 
Funktionen

https://www.gesundheitsregion-fuerth.de/aktivitaeten-infos/pflege-betreuung/gefrage-pflege-fuerther-pflegekraefte-im-interview
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Anzeigenbuchungsschluss ist der 29.03.  
Druckunterlagenschluss ist der 29.03.

Ihre nächste INFÜ erscheint am  
12. April 2023

150 m2 Wohn- / Nutzfläche ab 439.000 €

Visualisierung kann von tatsächlicher Umsetzung abweichen.

REIHENHAUS
SO GÜNSTIG GEHT

0911 75 995 113
info @ wohnfuerth.de

  6 Reihenhäuser mit  
Garten & Terrasse

 ca. 150 m2 Wohn- / Nutzfläche

  Je Haus zwei Stellplätze mit  
Vorrichtung für E-Mobilität 
für 18.000 Euro 

 Wärmepumpenheizung

  Fußbodenheizung  
in allen Räumen

  Fertigstellung Mitte 2023 in 
der Unteren Bahnhofstraße  
in Cadolzburg

in Cadolzburg bei Fürth

Ab ca. 

3.000 € / m
2

Wohn-/ 

Nutzfläche

Einladung zur Jahreshauptversammlung     

             Am Donnerstag
            06.04.2023

           um 14:30 Uhr
             Zum Schützenhaus
        Kapellenstr. 31, 90762 Fürth

Wir lassen Sie in sozialrechtlichen Fragen nicht allein. Dank seiner 
Mitgliederstärke kann sich der Sozialverband VdK erfolgreich für die 
Interessen seiner Mitglieder in der Renten-, Pflege-, Gesundheits- und 
Behindertenpolitik einsetzen.   

Wir freuen uns auf Sie,
Ihr VdK-OV Fürth-Stadt 

theken)
• �Gesundheitsvorsorge und 

Prävention
• �Bewegung, Fitness, Sport
• �Beratung und Selbsthilfe 
• �Pflege und Betreuung 
Mit der Erweiterung um eine 
Veranstaltungsseite wird Bür-
gerinnen und Bürgern sowie 
Fachpersonal ermöglicht, 
nichtkommerzielle Angebo-
te/Veranstaltungen in Fürth 
Stadt und Landkreis zu finden, 
teilzunehmen und weiterzu-
empfehlen. Zudem werden 
Bürgerinnen und Bürger durch 
aktuelle Artikel über Gesund-
heitsthemen auf dem Laufen-
den gehalten.
Finanziert wurde die Neuaufla-
ge der Seite mit Unterstützung 
der Techniker Krankenkasse 
und dem Ärztenetz Fürth Stadt 
und Land e. V.

Schauen Sie einfach mal unter 
www.gesundheit-in-fuerth.de 
vorbei.
Sind Sie ein nichtkommer-
zieller Gesundheitsanbieter, 
Sportverein oder Beratungs-
stelle und haben noch keinen 
Eintrag? Dann tragen Sie sich 
hier ein: https://www.gesund-
heit-in-fuerth.de/gesund-
heitsanbieter-eintragen. 
Kontakt: gesundheitsregion-
plus@fuerth.de.� ●

http://www.gesundheit-in-fuerth.de
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Geborgenheit dank neuer Säuglingswannen

A ls erste medizini-
sche Einrichtung 
im Großraum darf 
sich das Klinikum 
Fürth über zwei 

Säuglingswannen für Früh- 
und Neugeborene freuen. 
Die begrenzende Wannenform 
bietet den Früh- und Neuge-
borenen die nötige räumliche 

Enge und Geborgenheit, hö-
henverstellbare Hubsäulen er-
möglichen den Mitarbeitenden 
ein ergonomisches Arbeiten. 
Darüber hinaus sind die Wan-
nen kippbar, was das gezielte 
Ausgießen des Badewassers 
über einen vorgeformten Aus-
guss ohne Kraftaufwand er-
möglicht. Ein umweltschonen-

des Plus: Durch das begrenzte 
Fassungsvermögen reduziert 
sich der Wasserverbrauch. 
Möglich ist diese Investition 
in Höhe von 14 000 Euro dank 
der Unterstützung der Freunde 
und Förderer der Kinderklinik 
Fürth e.V.� ●
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Über die Säuglingswannen freuen 
sich Bürgermeister Markus Braun, 
Susanne Haselmann (1. Vorsitzende 
Freunde und Förderer der Kinderkli-
nik Fürth e.V.), Prof. Dr. med. Jens 
Klinge (Chefarzt Klinik für Kinder und 
Jugendliche), Helga Middendorf 
(Förderverein), Monika Roggatz 
(Teamleitung P1) und Wolfgang Bür-
ner (Schatzmeister Förderverein) 
(v.li.).

Gebären in Fürth – Einladung zum Eltern-
informationsabend am Klinikum Fürth

Wie melde ich 
mich zur Ge-
burt an? Wie 
ist der Kreiß-
saal ausge-

stattet und wie läuft eine Ge-
burt eigentlich ab? Antworten 
auf diese und weitere Fragen 

bekommen Eltern einmal mo-
natlich am Elterninformations-
abend der Geburtshilfe der 
Frauenklinik Nathanstift.

Die Termine im Überblick:
29. März, 26. April, 17. Mai, 28. 
Juni, 19. Juli, 30. August, 20. 

September, 25. Oktober, 29. No-
vember, 20. Dezember.
Jeweils Mittwoch, um 17 Uhr 
im Bildungszentrum Klinikum 
Fürth, Raum V.0.07/08. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
� ●

GESUNDHEIT & KLINIKUM
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3101

In folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei: 

Tödliche Schufterei oder lebensbejahendes Wirtschaften? 
(10013) Ein Plädoyer für einen nachhaltigen Wandel: 
Do 20.04., 19:00-21:00 Uhr, Eintritt frei, Anmeldung erforderlich

Würdetherapie (15263) Im vergehenden Leben einen Sinn finden: 
Do 20.04., 15:00-16:30 Uhr, Eintritt frei, Anmeldung erforderlich

Online-Kurs: FreeCAD - Tagesworkshop (20060)  
Einstieg im 3D-Konstruieren: Sa 01.04., 09:00-16:15 Uhr, 48,- €

Online-Kurs: Wortschatztraining (22016): 
Di 04.04., 18:30-21:30 Uhr, 60,- €

Global nachhaltige Ernährung (40206) Mein Essen verändert 
die Welt: Di 18.04., 19:00-20:30 Uhr, Eintritt frei, 
Anmeldung erforderlich

Yin-Yoga & Yoga-Nidra (42083): Sa 01.04., 13:30-16:30 Uhr, 19,90 €

Betrachten und Besprechen (51004) Drei Vormittage 
im Germanischen Nationalmuseum: 
ab 20.04. (3x), Do 10:15-12:00 Uhr, 19,- €

Makramee Schnupperkurs (53504):  
Di 18.04., 18:00-20:30 Uhr, 20,- €

Öffnungszei ten des vhs-Serv icebüros in  den
Oster fer ien: 

Montag bis Freitag 09.00-12.00 Uhr

Hirschenstr. 27/29 · 90762 Fürth
Telefon 974-1700 · Fax 974-1706 

info@vhs-fuerth.de · www.vhs-fuerth.de
Volkshochschule
Fürth gGmbH

Der Pflegestützpunkt Fürth feiert 
sein einjähriges Bestehen

Vor einem Jahr hat 
die Stadt Fürth 
in der Alexan-
derstraße 9 den 
Pflegestützpunkt 

eröffnet, der als neue Anlauf-
stelle umfassend zu 
allen Fragen rund um 
das Thema Pflege in-
formiert. Der große 
Beratungsbedarf, den 
das Seniorenpoliti-
sche Gesamtkonzept 
bereits 2019 vorhergesagt hat-
te, hat sich in der praktischen 
Arbeit des Pflegestützpunktes 
voll bestätigt: Innerhalb eines 
Jahres wurden über 1000 Kon-
takte bearbeitet und die Anfra-
gen steigen stetig. 
Binnen kürzester Zeit hat sich 
die Einrichtung etabliert und 
mit anderen Akteurinnen und 
Akteuren vernetzt. Neben den 
Beratungen vom Bezirk Mit-
telfranken und der Fachstel-
le für pflegende Angehörigen 
der Diakonie Fürth ergänzt der 
Pflegestützpunkt seine Bera-
tungsangebote mit verschie-
denen Kooperationspartnern: 
der Selbsthilfekontaktstelle 
Kiss, der Ergänzenden Unab-
hängigen Teilhabeberatung 
(EUTB®) oder den Wohnraum-
beraterinnen für die Stadt 
Fürth. „Das ist wichtig, damit 
wir unserer Zielgruppe – den 
Betroffenen, aber auch deren 
Angehörigen – ein optimales 
und umfassendes Beratungs-
angebot machen können und 
die Hilfesuchenden nicht viele 
unterschiedliche Stellen auf-
suchen müssen“ erklärt Sylvie 

Lamotte, Koordinatorin des 
Fürther Pflegestützpunktes. 
Finanziert wird die neue An-
laufstelle von den Kranken- 
und Pflegekassen sowie von 
den kommunalen Trägern Be-

zirk Mittelfranken und Stadt 
Fürth.
Aus Anlass des einjährigen Be-
stehens lädt der Pflegestütz-
punkt Fürth am Freitag, 12. 
Mai, von 10 bis 16 Uhr in die 

Räume des Bayerischen Roten 
Kreuzes (Henri-Dunant-Straße 
11) ein. Es präsentieren sich 
das Fachberatungsnetzwerk 
und deren Fachstellen mit 
ihren Angeboten. Ergänzt ist 

die Messe durch zwei 
Fachforen mit The-
men wie Betreuung, 
Vorsorgevollmacht, 
Patientenverfügung 
oder ergänzende Fi-
nanzierung außerhalb 

der Pflegeversicherung. Hier 
werden konkrete Fragen zum 
Thema Pflege von Expertinnen 
und Experten direkt beantwor-
tet.� ●
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UMWELT UND NATURSCHUTZ

Die Wühlmaus

Sie ist der Schrecken 
eines jeden Garten-
besitzers: die Wühl-
maus. In leichten 
bis mittelschweren 

Böden legt sie umfangreiche 
Gangsysteme an und wirft 
länglich flache Erdhaufen auf, 
die oft mit Gras oder Wurzeln 

durchzogen sind. Zu den be-
kanntesten Wühlmausarten 
gehören die Bisamratte, die 
Feld- und Rötelmaus sowie 
die Schermäuse und die Lem-
minge. 
Wühlmäuse können kräftig zu-
beißen, wenn sie sich in die 
Enge getrieben fühlen oder gar 

mit der Hand gefangen werden. 
Sie sind in Europa, Asien und 
Nordamerika verbreitet. An der 
Pegnitz wird man die Nagetiere, 
abgesehen von den Bisamrat-
ten, allerdings kaum oder nur 
selten sehen. � ●
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Fledermaus-
Anlaufstelle
Die Fledermausfreunde Fürth 
bieten eine fachkundige  
Anlaufstelle für verletzte 
oder hilfsbedürftige Tiere 
und sind telefonisch unter 
der Nummer 74 83 40 oder 
(0176) 20 98 92 92 erreich-
bar. Ralf Hufnagel steht 
mit Rat und Tat zur Seite 
und kümmert sich um die  
Findlinge.� ●
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Überraschende Blicke 
hinter den Gartenzaun 
Nicht alltägliche Einblicke in 
die grünen Oasen privater 
Eigentümer gewährt der bay-
ernweite „Tag der offenen 
Gartentür“, der dieses Jahr am 
Sonntag, 25. Juni, zwischen 10 
bis 17 Uhr stattfindet. 
Wer mitmachen möchte: Ge-
sucht werden Privatgärten, 
die groß genug sind, um in-
teressierten Besucherinnen 
und Besuchern Platz zu bie-
ten. Des Weiteren sollten die 
Gärten Besonderheiten wie 
außergewöhnliche Bepflan-

zungen, Nachhaltigkeit, eine 
nicht alltägliche Gestaltung 
oder künstlerische Elemente 
aufweisen. 
Wer unter diesen Vorausset-
zungen bereit ist, seine Garten-
tür zu öffnen, möge sich bitte 
bis 10. April unter der E-Mail 
bmpa@fuerth.de melden. Eine 
Auflistung aller Gärten, die zu 
besichtigen sind, wird sowohl 
in der INFÜ, der Tagespresse 
als auch unter www.fuerth.de 
veröffentlicht. � ●
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Siegelsdorfer Straße 27a
90768 Fürth

Tel. 977 208-0 • Fax 977 208-21
info@tilgner-haustechnik.de
www.tilgner-haustechnik.de

Haus t e chn i k  

Sanitär, Badsanierung, 
Wasseraufbereitung, 

Komplettbäder, Heizung, 
Solar, Klima, Flaschnerei, 

Dachdeckerei, Lüftung, 
Kundendienst

3-Zimmer-Wohnung, 79 qm, Balkon 
oder Terrasse, Lift, Kellerabteil, Gäste-WC, 
barrierefrei, sofort bezugsfrei

A, 37 kWh, Hzg. gaszentr., Bj. 2020, A

Letzte Gelegenheit!
Senioren-Neubau-Mietwohnung Fürth

Entdecken Sie
Ihre Zukunftsabsicherung

Info-Tel. 0911-977 75 35
Jetzt Besichtigung vereinbaren!

Neue Runde für den Mobilitätsflohmarkt

Die Stadt Fürth 
lädt in Zusam-
menarbeit mit 
dem ADFC KV 
Fürth und dem 

VCD Fürth am Samstag, 15. Ap-
ril, 13 bis 17 Uhr, zum Mobili-
tätsflohmarkt im Südstadtpark 
in Höhe der Grünen Halle. Wer 
mitmachen möchte, darf maxi-
mal zwei Fahrräder, -anhänger 
oder auch Rollstühle, Rollato-
ren, Kinderwägen, Skateboards, 
Rollerblades, Tretroller sowie 
Laufräder zum Verkauf an-
bieten. Keine Anmeldung und 
keine Standgebühr, Verkaufs-
tische sind bei Bedarf selbst 
mitzubringen. Ein Kaufvertrag 
für gebrauchte Räder gibt es 
am ADFC-Stand. Ergänzt wird 
der Flohmarkt durch Infostän-
de rund um die klimafreund-
liche Mobilität.� ●

Mob󰈎󰈎󰈎󰈎󰈎󰈎󰈎󰈎󰈎󰈎󰈎󰈎󰈎
f󰈗󰈗󰈗󰈗󰈗󰈗󰈗󰈗󰈗󰈗󰈗󰈗󰈗

Samstag, 15. April 2023 
13:00 - 17:00 Uhr
Fürther Südstadtpark
(westliche Alleefläche)
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Alles rund um die klimafreundliche Mobilität

Haftungsausschluss: Die Stadt Fürth und der ADFC KV Fürth übernehmen keinerlei Haftung für die auf dem Flohmarkt 
angebotenen Produkte (Sachmängel, Folgeschäden, Gewährleistung, Garantie oder Eigentumsverhältnisse).

Stadt Fürth, Amt für Umwelt, Ordnung und Verbraucherschutz, 
90744 Fürth; V.i.S.d.P.: Diana Perkins, Tel.: 0911/974-1498 G
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Anzeigenbuchungsschluss ist der 29.03.  
Druckunterlagenschluss ist der 29.03.

Ihre nächste INFÜ erscheint am  
12. April 2023

Weitere Pfandringe angebracht

Nach dem er-
folgreichen 
Probelauf mit 
sogenannten 
Pfandringen an 

sechs Standorten sind nun 
weitere Plätze dazugekommen. 
Pfandringe, oder auch Pfand-
blumen genannt, sind Vorrich-
tungen, die zumeist an Müll-
behältern angebracht sind 
und zum Abstellen von Pfand-
flaschen im öffentlichen Raum 
dienen. Die Stadt Fürth hat nun 
an weiteren 30 Standorten in 

der Fußgängerzone und im 
Stadtpark solche Halterungen 
angebracht.
So können Passanten, die 
ihre Pfandflasche loswerden 
wollen, diese darin abstellen, 
anstatt sie in den Mülleimer 
zu werfen und bedürftige Fla-
schensammelnde müssen 
nicht im Mülleimer wühlen. Ne-
ben der solidarischen Kompo-
nente wird auch ein Beitrag zu 
mehr Nachhaltigkeit geleistet. 
In Deutschland werden jähr-
lich etwa 28 Millionen Pfand-

flaschen im Restmüll entsorgt 
und belasten so die Umwelt. 
Durch die Halterungen werden 
die Pfandflaschen dem Recyc-
lingkreislauf zurückgeführt.
Damit den Pfandsammelnden 
und auch der Umwelt gehol-
fen ist, sollten die Pfandringe 
wirklich nur für diesen Zweck 
verwendet werden. Aufkleber 
mit entsprechenden Hinweisen 
klären über die Benutzung der 
Pfandringe auf.� ●
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Pfandringe helfen Sammelnden,  
beim Recycling und der Umwelt.
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112
Der Notruf:
Gebührenfrei.
Europaweit.

Für Feuerwehr und Rettungsdienst.

Vielen Bürgerinnen und Bürgern ist nicht bekannt, 
dass die Notrufnummer 112 längst nicht mehr nur für 
die Alarmierung der Feuerwehr gilt, sondern auch in 
einem medizinischen Notfall gewählt werden muss. 
Seit der Einführung der sogenannten Integrierten 
Leitstellen werden unter der 112 sofort nach Eingang 
des Notrufs die Feuerwehr und der Rettungsdienst 
alarmiert. Dies gilt im Übrigen europaweit.

Die 112 ist jederzeit ohne Vorwahl und gebührenfrei – �
sowohl aus dem Festnetz als auch über Mobilfunk – �
erreichbar.

NOTRUF 112

Entsorgungsanlagen geschlossen
Am Ostersamstag, 8. April, sind 
alle Entsorgungsanlagen ge-

schlossen, auch der Recycling-
hof Süd. Ab Dienstag, 11. April, 

sind sämtliche Anlagen wieder 
wie gewohnt geöffnet.� ●

Biomülltüten 2023
Die Biomülltüten werden in den jeweiligen Verteilgebieten in diesen Zeiträumen verteilt:

Gebiet Verteilzeitraum

Innenstadt Juli

Südstadt, südlich der Bahnlinie bis Weikershof Mai, Juni

Ritzmannshof, Atzenhof, Flexdorf Juli, August

Eigenes Heim, Stadelhof, Klinikum,Schwand, Scherbsgraben Juli, August

Hard, Hardhöhe, Unterfürberg,Unterfarrnbach, Kieselbühl, Golfpark Juli, August

Oberfürberg, Dambach, Eschenau April

Burgfarrnbach April

Vach, Mannhof, Stadeln (ohne Ronwaldsiedlung), Bislohe, Sack, Brauns-
bach

August, September

Steinach, Herboldshof August, September

Ronhof, Kronach, Ronwaldsiedlung, Stadelner Hard, Praterweiher August, September

Poppenreuth, Poppenreuth-Nord, Espan August, September

ABFALLWIRTSCHAFT
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Führerschein ungültig
Der am 11.11.1966 von der Stadt Fürth 
ausgestellte Führerschein der Klasse 3, 
sowie der darin eingeschlossenen Fahrer-
laubnisklassen, Führerschein-Nummer 
002509/66, wird für ungültig erklärt. 
Fürth, 8. März 2023, STADT FÜRTH
Gleißner, Straßenverkehrsamt

Erweiterung einer Widmungsbe-
schränkung und Einziehung einer 
öffentlichen Verkehrsfläche
Im Vollzug des Bayerischen Straßen- 
und Wegegesetzes (BayStrWG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 05. 
Oktober 1981 (GVBl. S. 448, berich-
tigt 1982 S. 149; BayRS 91-1-I) wird 
bekannt gegeben:
Mit Beschluss des Bau- und Werk-

ausschusses der Stadt Fürth vom 
15.03.2023 wird mit Wirkung vom 
Tage nach der Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Stadt Fürth gemäß Art. 
6 BayStrWG auf einer als beschränkt-
öffentlicher Weg gewidmeten Teilfläche 
des Grundstückes Fl.Nr. 103 Gem. Pop-
penreuth sowie auf den als beschränkt-
öffentlicher Weg gewidmeten Teilflä-
chen der Grundstücke Fl.Nrn. 933/37 
und 933/38 Gemarkung Fürth auf einer 
Länge von insgesamt 127 Meter die be-
stehende Widmungsbeschränkung von 
„Geh- und Radweg“ auf „Geh- und 
Radweg, Zufahrt bis Anwesen 2 frei“ 
erweitert (An den Gärten, Wegstrecke 
von der Espanstraße ab bis Anwesen An 
den Gärten 2).“
Mit Beschluss des Bau- und Werk-
ausschusses der Stadt Fürth vom 

15.03.2023 wird mit Wirkung vom 
Tage nach der Bekanntmachung in der 
Stadtzeitung der Stadt Fürth folgende 
Straßenfläche gemäß Art. 8 Abs. 1 Satz 
1 BayStrWG eingezogen: 
Eine Teilfläche des als beschränkt-öf-
fentlicher Weg mit Widmungsbeschrän-
kung „Geh- und Radweg“ gewidmeten 
Grundstückes Fl.Nr. 1468/162 Gem. 
Fürth (Fläche mit ca.43 m² entlang dem 
Anwesen Königstr. 115a).
Die Lagepläne und die Verfügungen 
zu den Verfahren können im Tiefbau-
amt, Hirschenstraße 2, Zimmer 311, 
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr, 
eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb 
eines Monats nach ihrer Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem Baye-

Neue Fernwärmepreise ab 1. April 2023
Die infra informiert über ihre Fernwärmepreise gemäß der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Fernwärme 
(AVBFernwärmeV) in Verbindung mit der Anlage 1:

(* bei separater Trinkwarmwassererwärmung im Versorgungsgebiet „Auf der Schwand“)
Die Bruttopreise beinhalten die Mehrwertsteuer (derzeit 7 Prozent) und sind auf die zweite Stelle nach dem Komma gerundet.
Seit dem 1. März 2023 gilt die staatliche Fernwärmepreisbremse nach dem Erdgas-Wärme-Preisbremsengesetz (EWPBG). Sie umfasst 
rückwirkend auch die Monate Januar und Februar 2023. Dem Gesetz entsprechend wird der Arbeitspreis der infra-Kundschaft für  
80 Prozent der vorliegenden Jahresverbrauchsprognose auf 9,5 ct/kWh (Brutto) gedeckelt. 
Alles Wichtige rund um die Preisbremsen hat die infra im Internet unter www.infra-fuerth.de/entlastungspaket zusammengefasst. 
Wichtig ist: Die Kundinnen und Kunden brauchen sich um nichts zu kümmern, die infra setzt die Fernwärmepreisbremse automatisch 
um. Über die neuen, aufgrund der Preisbremse abgesenkten, Abschlagsbeträge informiert die infra personalisiert mit einem gesonderten 
Schreiben. Mit den neuen Grund- und Arbeitspreisen zzgl. des CO2-Preises zahlt ein Kunde mit 10 KW Anschlusswert und 6 MWh 
Jahresverbrauch ohne Berücksichtigung der Fernwärmepreisbremse [neues Einfamilienhaus] für ein ganzes Jahr 1.322,82 €.
Die Berechnung der Fernwärmepreise erfolgt unter Berücksichtigung unterschiedlicher Indizes, die in den „Ergänzenden Bedingungen“
zur AVBFernwärmeV unter 14.2 und 14.3 genauer erläutert sind. Die „Ergänzenden Bedingungen“ sind im Internet unter folgendem Link
jederzeit abrufbar: www.infra-fuerth.de/privatkunden/produkte/waerme/fernwaerme/
Indizes zum 1. April 2023 gemäß „Ergänzende Bedingungen“, Nr. 14.8:
Arbeitspreis (Basis 2015 = 100): G = 274,27; FW = 154,47; ST =136,77; IG = 118,00; NF = 141,27; L =104,10 (Lohnindex Basis 2020 = 100)
Grundpreis (Basis 2015 = 100): IG =107,80; L = 101,80 (Lohnindex Basis 2020 = 100)

Wärmelieferung

Arbeitspreis CO2-Preis und Umlagen Grundpreis/Jahr

Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto

ct/kWh €/MWh ct/kWh €/MWh ct/kWh €/MWh ct/kWh €/MWh €/kW €/kW

13,18 131,80 14,10 141,03 0,98 9,80 1,05 10,49 38,66 41,37

Trinkwarmwasser*

Arbeitspreis Messpreis CO2-Preis und Umlagen Grundpreis/Jahr

Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto

€/m3 €/m3 €/a €/a €/m3 €/m3 €/m2 €/m2

13,41 14,35 20,56 22,00 0,98 1,05 1,73 1,85
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BAUGENEHMIGUNGEN
Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayer. 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Errichtung eines Hotels an 
der Stadthalle Fürth;
Hier: Änderung der Nutzung von 
einem Teilbereich vom genehmig-
ten Gastronomiebereich der Beher-
bergungsstätte zu einer öffentlichen 
Gaststätte;
Grundstück: Rosenstraße 44, Gemar-
kung Fürth, Flur-Nr. 446/58;
Änderungs- / Ergänzungsgenehmi-
gung nach Art. 68 BayBO 
Für das Bauvorhaben wird nach Art. 
68 der Bayer. Bauordnung (BayBO) 
die
Änderungs- / Ergänzungsgenehmi-
gung Nr. 4
erteilt:
Ein Teil des genehmigten Gastrono-
miebereichs für das Hotel soll zu einer 
öffentlichen Gaststätte umgenutzt 
werden. Voraussetzung dafür ist, dass 
die öffentliche Nutzung der Gaststät-
te als untergeordnet einzustufen ist, d. 
h. es dürfen nur maximal 10 Prozent 
der Gäste von außerhalb kommen.
Die Änderungs- / Ergänzungsgeneh-
migung bedarf gemäß Art. 68 Abs. 
3 Satz 2 BayBO ebenfalls keiner 
Begründung, wenn die immissions-
schutzrechtlichen Vorgaben – nach 
wie vor – eingehalten werden können 
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage bei dem Bayer. 
Verwaltungsgericht Ansbach, 91522 

Ansbach, erhoben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet:
Bayerisches Verwaltungsgericht 
Ansbach, Postfachanschrift: Postfach 
616, 91511 Ansbach; Hausanschrift: 
Promenade 24-28, 91522 Ansbach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach auch 
elektronisch nach Maßgabe der der 
Internetpräsenz der Verwaltungsge-
richtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) zu 
entnehmenden Bedingungen erhoben 
werden.
Dafür steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elek-
tronischer Signatur an die EGVP-
Adresse des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Be-
klagte (STADT FÜRTH) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten.
Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen an-
gegeben, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder in Abschrift bei-
gefügt werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len bei schriftlicher Einreichung oder 
Einreichung zur Niederschrift Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten 

beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch - BauGB -).
Möglich ist ein Antrag zum Ver-
waltungsgericht Ansbach, die auf-
schiebende Wirkung der Klage wie-
derherzustellen (§§ 80a i. V. m. 80 
Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
- VwGO -).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbelehrung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen 
diesen Bescheid Widerspruch einzu-
legen.
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 
und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen!
Kraft Bundesrechts wird in Prozess-
verfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten infolge der Klageerhebung eine 
Verfahrensgebühr fällig.
Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der INFÜ der STADT 
FÜRTH. 
Die Akte des Genehmigungsverfah-
rens können nach vorheriger Termin-
vereinbarung bei der Bauaufsicht, 
Hirschenstraße 2, Zimmer 140, ein-
gesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayer. 
Bauordnung (BayBO)

rischen Verwaltungsgericht Ansbach 
in 91522 Ansbach, Postfachanschrift: 
Postfach 616, 91511 Ansbach; Haus-
anschrift: Promenade 24-28, 91522 
Ansbach.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist 
schriftlich, zur Niederschrift oder elek-

tronisch in einer für den Schriftform-
ersatz zugelassenen Form möglich. Die 
Einlegung eines Rechtsbehelfs per ein-
facher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen. 
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d 
VwGO genannte Personenkreis Klagen 
grundsätzlich elektronisch einreichen. 

Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerichten 
infolge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig. 
Fürth, 17. März 2023, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister
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grabmale
natursteinbetrieb
steinbildhauerei
natursteinhandel

friedenstrasse 32 · 90765 Fürth 
tel. 0911/7906195 · fax 0911/7913 82

info@hitz-naturstein.de
www.hitz-naturstein.de
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Vorhaben: Errichtung eines Auszu-
bildendenwohnheimes;
Grundstück: Poppenreuther Straße 
13, Gemarkung Fürth, Fl. Nr. 930/6 
und 930/14;
Baugenehmigung nach Art. 68 Bay-
BO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO) die
Baugenehmigung
für o. g. Bauvorhaben.
Die Baugenehmigung bedarf gemäß 
Art. 68 Abs. 3 Satz 2 BayBO keiner 
Begründung.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage bei dem Bayer. 
Verwaltungsgericht Ansbach, 91522 
Ansbach, erhoben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkeiten 

zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet:
Bayerisches Verwaltungsgericht 
Ansbach, Postfachanschrift: Post-
fach 616, 91511 Ansbach; Hausan-
schrift:	  Promenade 24 - 28, 
91522 Ansbach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach auch 
elektronisch nach Maßgabe der der 
Internetpräsenz der Verwaltungsge-
richtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) 
zu entnehmenden Bedingungen er-
hoben werden.
Dafür steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elek-
tronischer Signatur an die EGVP-
Adresse des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Be-
klagte (STADT FÜRTH) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten.
Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen an-
gegeben, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen bei schriftlicher Einreichung 

oder Einreichung zur Niederschrift 
Abschriften für die übrigen Beteilig-
ten beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch - BauGB -).
Möglich ist ein Antrag zum Ver-
waltungsgericht Ansbach, die auf-
schiebende Wirkung der Klage wie-
derherzustellen (§§ 80a i. V. m. 80 
Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
- VwGO -).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbelehrung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen 
diesen Bescheid Widerspruch einzu-
legen.
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zuge-
lassen und entfaltet keine rechtlichen 
Wirkungen!
Kraft Bundesrechts wird in Prozess-
verfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten infolge der Klageerhebung eine 
Verfahrensgebühr fällig.
Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der INFÜ der STADT 
FÜRTH. 
Die Akte des Genehmigungsver-
fahrens können nach vorheriger 
Terminvereinbarung bei der Bau-
aufsicht, Zimmer 140, eingesehen 
werden.
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Ältestes Fürther Bestattungsunternehmen

0911 / 77 10 38
Fürth, Friedrich-Ebert-Str. 15

Wir begleiten Sie
im Trauerfall

www.bestattungen-geyer.de

SIEBENKÄSS
GRABMAL • BILDHAUEREI
NATURSTEINBEARBEITUNG
w w w. S I E B E N K A E S S . d e
Erlanger Str. 88 • Tel. 7 90 71 36

Freundliche Beratung, günstige Preise, kompetente Ausführung!

Familiennachrichten
Anmeldung der �
Eheschließungen
Lisa Herold – Andre Wanner, 
Poppenreuther Str. 32; Martina 
Stinzendörfer, Fürth – Harald 
Schneider, Obermichelbach; 
Larissa Hoffmann-Kuhnt – Jo-
nathan Hübner, Hirschenstr. 28; 
Jasmin Klerner – Alan Barylak, 
Lindenstr. 63; Hanna Magdale-
na Hechtel – Alexander Reißig, 
Sommerstr. 8.

Eheschließungen
Michelle Haller – Marco Träger, 
Herrnstr. 9; Alexandra Groß-
mann – Martin Pöllot, Im Stö-
ckig 100; Anzhela Sahakyan, 
Bamberg – Artur Yurchenko, 
Talblick 11.

Geburten
Elena und Philipp Wüstner, 
Sohn Carlo Levi, Fichtenstr. 37; 
Jessica und Maximilian Vieweg, 
Tochter Lia Elina, Sonnenstr. 27; 
Sare und Alperen Erkilic, Toch-
ter Sena Zeynep, Oberasbach; 
Nicola und Niklas Roth, Sohn 
Matthias Daniel; Mareike und 
Markus Neudert, Tochter Paula, 
Ludwigshafen; Christelle Han-
na und Nogem Elrai, Sohn Joe 
Elrai, Zirndorf; Dijana Josipović 
Čančar und Mario Čančar, Sohn 
Filip Čančar, Nürnberg; Jasmin 
Baldauf und Timo Eckstein, 
Sohn Leevi Baldauf, Birnbaum; 
Katrin und Huu Khoa Banh, 

Sohn Vincent, Kuckucksweg 46; 
Tanja und Jan Feiler, Tochter 
Romy Isabel, Neuhof a. d. Zenn; 
Familie Franz, Sohn Theodor; 
Lisa und Stefan Kleineheis-
mann, Tochter Lilli, Bauden-
bach; Dany Pong und Bharath 
Kumar Ponnudurai, Sohn Le-
win Bharath Kumar, Erlangen; 
Amra Kuč Ramičevic und Ir-
fan Ramičevic, Tochter Zejna 
Ramičevic, Nürnberg; Alexan-
dra-Maria und Angelin Gabriel 
Agachi, Sohn Ștefan Pavel, Mei-
ßener Str. 5; Jennifer Kluge und 
Christian Bauer, Sohn Noah 
Frank Bauer, Kriegerheimstr. 
2; Julia und Christian Peinelt, 
Tochter Valentina; Ramona und 
Fabian Scheuerlein, Tochter 
Amelie, Roßtal; Vera und Daniel 
Holzmann, Sohn Rafael; Melisa 
und Antonio Conocchia, einen 
Sohn, Großhabersdorf; Anna-
maria und Benedikt Hofmeis-

ter, Tochter Josephina Sophie; 
Michaela Deckert und Marco 
Haltenhof, Tochter Sira Jessica 
Haltenhof; Melanie und Patrick 
Hahn, Sohn Joscha, Jenaer Str. 
6; Natalia Isaeva und Gayrat 
Rakhimov, Tochter Maria Rak-
himova, Leyher Str. 16; Marah 
Abou Shaar und Mohammad 
Imad Alsbini, Tochter Mila Als-
bini, Alte Reutstr. 13.

Sterbefälle
Die Bestattungsinstitute haben 
keine Sterbefälle für die Ver-
öffentlichung gemeldet.
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Kostenlos und entspannt 
durch Fürth
Am Ostersamstag können Busse und Bahnen innerhalb des Stadtgebietes ohne Fahrschein 
genutzt werden.

Am Ostersamstag 
ist in der Innen-
stadt oft viel los. 
Um trotzdem ent-
spannt und be-

quem anzukommen, macht 
die infra in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Fürth allen Bür-

gerinnen und Bürgern passend 
dazu ein Geschenk: Unter dem 
Motto „FahrSamstag“ ist am 
8. April für sie der öffentliche 
Personennahverkehr in Fürth 
gratis. Dies gilt für alle Fahr-
ten innerhalb der Tarifstufe B. 
Man kann also an diesem Tag 

ohne Fahrschein kreuz und 
quer durch die Gegend fahren 
– egal, ob mit Bus, U- und S-
Bahn oder Regionalzug. Und 
zwar ab Betriebsbeginn bis 
zum Betriebsschluss.� ●

Förderprogramm der infra:  
Mit der KlimaOffensive bares Geld sparen
Wichtig für alle Fürtherinnen und Fürther: Das CO2-Minderungsprogramm der infra �
fördert Investitionen für den Klimaschutz.

A lle sprechen vom 
Klima, die infra 
handelt – und das 
seit Jahren. Um-
welt- und Klima-

schutz gehören sozusagen 
zur DNA des Unternehmens. 
Deshalb gibt es die KlimaOf-
fensive. Mit diesem Förder-
programm unterstützt die in-
fra die Fürther Bevölkerung 
direkt, selbst in ihrem Zuhause 
zu investieren, um damit ihre 
individuelle Energiewende zu 
starten. Großes Ziel ist die 
nachhaltige Reduzierung des 
privaten CO2-Ausstoßes im Für-
ther Stadtgebiet.
Besonders belohnt die infra 
die Steigerung von Energie-
effizienz und den Einsatz von 
erneuerbaren Energien. Dabei 
ist die Palette sehr breit auf-
gestellt:
Will man beispielsweise die 
Sonne und Umgebungswär-
me nutzen, lässt sich etwa 

mit einer Solarthermieanlage 
oder einer Wärmepumpe das 
Heizungs- und Brauchwasser 
klimaschonend erwärmen. Mit 
einer PV-Anlage auf dem Dach 
wird Sonnenlicht in Strom 
umgewandelt und Hausherrn 
können diesen dann einspei-
sen, speichern oder selbst 
nutzen. In dieser Kategorie 
finden auch steckerfertige Er-
zeugungsanlagen (Balkonkraft-
werke) Berücksichtigung. Dafür 
gibt es Zuschüsse von der in-
fra, genauso wie für Blockheiz-
kraftwerke und Brennstoffzel-
len. Sie sind wahre Alleskönner 
und liefern Strom und Wärme 
gleichzeitig. So kann der CO2-
Ausstoß – im Vergleich zu ei-
nem Heizungskessel – um rund 
drei Tonnen pro Jahr reduziert 
werden.
Wer anders mobil sein will, hat 
viele Möglichkeiten, zum Bei-
spiel mit einem E-Roller. Der 
ist leise, flott und man hat 

kaum Problem bei der Park-
platzsuche in der Innenstadt. 
Wer gut 2000 Kilometer pro 
Jahr mit so einem Flitzer fährt, 
reduziert die CO2-Emission um 
rund 320 Kilogramm. Die infra 
fördert die Anschaffung mit 
200 Euro.
Darüber hinaus werden noch 
viele weitere Maßnahmen 
unterstützt. Eine vollständige 
Übersicht, sowie die Voraus-
setzungen für die einzelnen 
Fördermaßnahmen und die 
jeweiligen Antragsformula-
re sind auf der infra-Website 
unter www.infra-fuerth.de/kli-
maoffensive zu finden.
Wichtig: Die Anträge müssen 
unbedingt vor der Beauftra-
gung bzw. dem Kauf und Aus-
führung gestellt werden. Wei-
terhin muss die Maßnahme 
mindestens 12 Monate nach 
Bewilligung umgesetzt sein.�●
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April
8.

Freifahrt
Freifahrt

FahrSamstag
Der Osterhase spendiert:

Am Karsamstag in Fürth (Tarifstufe B) 
kostenlos Bus, U-Bahn und Bahn fahren.

Ihr Taktgeber für ein lebendiges Fürth. www.infra-fuerth.de
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Nürnberger Straße 31
90762 Fürth

post@stadt-stuck-immobilien.de
www.stadt-stuck-immobilien.de

Zuhause in Fürth

stadt&stadt&
stuckstuck  
immobilien

Wir – und unsere Kunden – 
lieben Häuser mit Geschichte.
Ob topsaniert oder unrenoviert, wir finden für Sie den Käufer, der gerade 
Ihre Altbauimmobilie wert zu schätzen weiß. 

Vertrauen Sie auf unsere Expertise, wenn Sie das Potential Ihrer Immobilie 
nutzen wollen: 0911 976 405 26

Wertermittlungs-Gutschein für eine Wohnimmobilie in Fürth inkl. Ortstermin*  

*Nur nach einer sorgfältigen Inaugenscheinnahme vor Ort ist eine seriöse und belastbare 
Bewertung möglich.

Simone Appoldt

Kristina Hahn

Oster-Gewinnspiel der infra:  
Viel Spaß beim Suchen und Gewinnen!

Den Haustür-
schlüssel zu 
suchen oder 
die Lesebril-
le – nein, das 

macht eher kein Vergnügen. 
Es gibt aber ein Fest im Jahr, 
da wird das Suchen zum Pro-
gramm. Und man erfindet tolle 
Geschichten, zumeist für Kin-
der, zum Beispiel, die mit den 

Osterhasen. Die infra hat nun 
zwar keine neue Geschichte im 
Programm, aber ein Gewinn-
spiel mit attraktiven Preisen 
für das Frühjahr.

So einfach geht’s:
Unter www.infra-fuerth.de/os-
tergewinnspiel können Sie sich 
noch bis Dienstag, 4. April, auf 
die Suche machen. Nach was? 

Nach dem Osterbild. Denn ge-
nau dort versteckt sich das 
Lösungswort, das Sie dann per 
Online-Formular an die infra 
schicken können. Mit etwas 
Glück gewinnen Sie einen von 
zehn Gutscheinen zu je 20 Euro 
von Obi oder der Gartenwelt 
Dauchenbeck.� ●
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Ausstellungen
NOCH BIS FREITAG, 31.3.
FREIZEIT
NEUE FÜRTH MOTIVE - ALTSTADT, 
HINTERHÖFE, GUSTAVSTRASSE 
UND WIESENGRUND
Atelier und Galerie Gerd Axmann

NOCH BIS FREITAG, 31.3.
BILDENDE KUNST
MÜTTER ALLER KLISCHEES
Art photography Katja Gehrung

NOCH BIS SONNTAG, 2.4.
BILDENDE KUNST
AUSSTELLUNG DES VEREINS 
GAGA E.V.
Auf ein Neues
Kofferfabrik

NOCH BIS SONNTAG, 16.4.
FREIZEIT
50 JAHRE BIG-BOBBY-CAR
Der große Kult im Kinderzimmer
Stadtmuseum Fürth

NOCH BIS SONNTAG, 23.4.
BILDENDE KUNST
ISABELLE ENDERS - KORN UND 
SCHAMPUS
Ausstellung
kunst galerie fürth

NOCH BIS SONNTAG, 30.4.
BILDENDE KUNST
SONDERAUSSTELLUNG: ZUGE-
SPITZT. KANZLER IN DER 
KARIKATUR
Eine Ausstellung der Stiftung Haus 
der Geschichte der Bundesrepublik 
Deutschland in Zusammenarbeit 
mit dem Ludwig Erhard Zentrum
Ludwig Erhard Zentrum

NOCH BIS SONNTAG, 30.4.
FREIZEIT
STIFTEN AUS TRADITION
Eine Ausstellung zu Ehren des 
Fürther Mäzens Alfred Nathan
Jüdisches Museum Franken in Fürth

MONTAG, 3.4. BIS 
SAMSTAG, 15.4.
BILDENDE KUNST
DIE SEHNSUCHT IN TEXT UND 
BILD: SO NAH - ROBERT WOLF-
GANG SEGEL UND BENNO 
WAGNER
Multimediale Präsentation des 
Erzählbandes So nah
kultur.lokal.fürth

DONNERSTAG, 6.4. BIS 
MITTWOCH, 31.5.
BILDENDE KUNST
AUSSTELLUNG VON PETER FIEDEL
Das Leben ist kein Picknick. (und 
schon gar nicht mit Udo Martin)
Kofferfabrik

Online-Aktion
BIS 16. APRIL
CODEWORT: WASSERMANN
Digitale Schnitzeljagd auf den 
Spuren von Jakob Wassermann
Weitere Infos unter www.fuerth.de/
vobue

Veranstaltungen
MITTWOCH, 29.3.
FREIZEIT
9 bis 11 Uhr
WINTERCAFÉ
Quartiersbüro Spiegelfabrik

14 bis 17:30 Uhr
NACHBARSCHAFTS-SPIELETREFF 
IM STADTTEILBÜRO FÜRTH-SÜD-
STADT
Neue Kontakte knüpfen, Gesell-
schaftsspiele, Kaffee und Kuchen
KSN Südstadt

14:30 sowie 16:30 Uhr
FIGURENTHEATER: DER KLEINE 
RABE SOCKE
Stadthalle Fürth

17 Uhr
FÜHRUNG: SINNESWANDELN
Meditativer Spaziergang im Fürther 
Stadtwald
Parkplatz Wachendorfer Weg

18 Uhr
WALD IM KLIMAWANDEL
Monatstreff der KG Fürth mit 
Vortrag
Gaststätte „Auf der Tulpe“

THEATER
10 Uhr
BLASSE TINTE, BLAUER TAG
Musiktheater über Janusz Korzak 
und sein Waisenhaus, ab 14 Jahren, 
von Gineke Pranger (Text) und 
Dominik Vogl (Musik)
Kulturforum Fürth

19:30 Uhr
EIN AMERIKANER IN PARIS
Musical von George und Ira 
Gershwin, Buch von Craig Lucas, 
Deutsch von Roman Hinze (Buch) 
und Kevin Schroeder (Liedtexte), 
Originally produced on Broadway by 
Stuart Oken, Van Kaplan, Roy 
Furman, By special arrangement 
with Elefant Eye Theatrical & 
Pittsbu
Stadttheater Fürth

03-04|2023
Veranstaltungskalender
Die Daten für diesen Veranstaltungskalender stammen aus der gemeinsamen Datenbank der Städte Fürth, 
Nürnberg, Erlangen und Schwabach http://www.meine-veranstaltungen.net/. Veranstalter können hier 
ihre Termine eintragen, die dadurch auch auf www.fuerth.de sowie zahlreichen weiteren Internetplatt-
formen und zum Beispiel in der Fürth-App veröffentlicht werden. Wenn Sie möchten, dass Ihr Event hier 
und in vielen weiteren Medien erscheint, tragen Sie es einfach in das Meldeformular ein, das unter der 
oben genannten Internetadresse zu finden ist. 

http://www.meine-veranstaltungen.net/
http://www.fuerth.de
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WISSENSCHAFT / BILDUNG
17 Uhr
SYSTEMISCHES ARBEITEN
Einführungsworkshop
praxis - institut Süd, Hans-Vogel-
Straße 18, mail@praxis-institut-su-
ed.de, https://www.praxis-institut.
de/sued

BILDENDE KUNST
17 Uhr
LIVESPEAKER: ISABELLE ENDERS 
- KORN UND SCHAMPUS
kunst galerie fürth

GESUNDHEIT
17 Uhr
YOGA BEI KREBSERKRANKUNG
Infoveranstaltung
Wachstumsfuge - Hebammenhaus 
Fürth Königswarterstraße 58, 
hallo@wachstumsfuge.de, http://
wachstumsfuge.de

POLITISCHES LEBEN
19 Uhr
VORTRAG: REICHSBÜRGER IN 
FRANKEN
Nach Razzien in sechs fränkischen 
Landkreisen erklärt Jonas Miller die 
Szene und den Ermittlungsstand
Babylon Kino am Stadtpark

19:45 Uhr
WASSER PREDIGEN UND WEIN 
TRINKEN?
Gesprächskreis zur aktuellen 

politischen und sozialen Situation
vhs Fürth

MUSIK
20 Uhr
KOCH MARSHALL TRIO 
Gitarren-Ikone Greg Koch mit 
seinem aktuellen Projekt
Kofferfabrik

DONNERSTAG, 30.3.
FREIZEIT
10 bis 12 Uhr
KSN HARD: UNTERSTÜTZUNG BEI 
ONLINE-TERMINVERGABE 
BÜRGERAMT
Stadtteilbüro Hardhöhe

THEATER
10 Uhr
BLASSE TINTE, BLAUER TAG
Musiktheater über Janusz Korzak 
und sein Waisenhaus, ab 14 Jahren, 
von Gineke Pranger (Text) und 
Dominik Vogl (Musik)
Kulturforum Fürth

19:30 Uhr
EIN AMERIKANER IN PARIS
Musical von George und Ira 
Gershwin, Buch von Craig Lucas, 
Deutsch von Roman Hinze (Buch) 
und Kevin Schroeder (Liedtexte), 
Originally produced on Broadway by 
Stuart Oken, Van Kaplan, Roy 
Furman, By special arrangement 

with Elefant Eye Theatrical & 
Pittsbu
Stadttheater Fürth

LITERATUR / WORT
12 Uhr
LESUNG: MICHAEL MORGENTAL 
– „LITERARISCHE MITTAGSSTUN-
DE“
Café am Park

BILDENDE KUNST
14 Uhr
BUNTE PALETTE - WORKSHOP 
FÜR MENSCHEN 55+
kunst galerie fürth

POLITISCHES LEBEN
18 Uhr
VORTRAG: DEUTSCHLAND UND 
FRANKREICH - FRANZOSEN UND 
DEUTSCHE
vhs Fürth

MUSIK
20 Uhr
THREE FOR SILVER
Mythic Americana
Kofferfabrik

20 Uhr
FÜ-JAZZ / OFFENE JAZZ-SESSION
Eröffnungsband: Mursteinn Kvartet
Babylon Kino Fürth

Die große Wasserflut 
von 1784

Um die große Was-
serflut im Jahr 
1784 dreht sich 
der Vortrag von 
Professor Georg 

Seiderer von der Friedrich Ale-
xander Universität Erlangen am 
Donnerstag, 30. März, 19.30 Uhr, 
im Stadtmuseum, Ottostraße 2. 
Die Flut Ende Februar, Anfang 
März 1784 zählte an Rhein, Main 

und Neckar, an der Mosel, der 
Elbe und an der Donau zu den 
schwersten Hochwasserkatas-
trophen Mitteleuropas in den 
vergangenen 500 Jahren. An 
zahlreichen Orten blieb sie bis 
heute das höchste jemals ge-
messene Hochwasser. Auch in 
Nürnberg trat die Pegnitz über 
die Ufer und überschwemmte 
weite Teile der Stadt. 

Der Vortrag zeichnet die Folgen 
des Hochwassers in Nürnberg 
nach und untersucht die Hin-
tergründe des weltanschau-
lichen Streits um seine Inter-
pretation. 
Für Mitglieder des Geschichts-
vereins ist die Veranstaltung 
kostenlos, Nichtmitglieder zah-
len fünf Euro. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig.� ●
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Immer wieder trockene Augen?

Verspannungen/Kopfschmerzen im Job? 

Keine Gleitsichtbrille funktioniert?

Ich bin Fürths neue Expertin für gutes und 
gesundes Sehen und schaue mir Ihre
Augen gerne mal genauer an!

Vereinbaren Sie gleich einen Termin 
und denken Sie an diese Anzeige, Ihren 
Gutschein* für eine Komfort Sehanalyse!

Ich freue mich darauf, Sie und Ihre Augen 
kennenzulernen!

N EUERÖFFNUNG 
AM 1 .  APRIL

Gutschein* für eine Komfort Sehanalyse! Stefanie Schuster
M. Sc. Vision Science 
and Business (Optometry)

* Normalpreis Komfort Sehanalyse: € 49,–. Mit dieser Anzeige bis zum 29.04.2023 einmalig kostenlos. 
Weitere Leistungen gegen Aufpreis. Keine Barauszahlung/Kombination mit anderen Aktionen.

Gustav-Schickedanz-Straße 5 · 90762 Fürth 
09 11 / 39 47 04 38 · schuster@ihreoptometristin.de 
ihreoptometristin.de

Alle Infos über mich:

FREITAG, 31.3.
FREIZEIT
16 bis 20 Uhr
POPUP STORE „LIFESTYLE MIT 
RESPEKT“
PopUp Store für faire Sport- und 
Alltagsmode und Lifestyleprodukte
Gemeindehaus der Kirche St. 
Michael - Grüne Scheune

THEATER
10 Uhr
BLASSE TINTE, BLAUER TAG
Musiktheater über Janusz Korzak 
und sein Waisenhaus, ab 14 Jahren, 
von Gineke Pranger (Text) und 
Dominik Vogl (Musik)
Kulturforum Fürth

LITERATUR / WORT
16:45 Uhr
AFTERNOON TEA DES FREUNDES-
KREIES RENFREWSHIRE
Lesung „Immortal Memory“ mit Alan 
Ross
Babylon Kino am Stadtpark

19 Uhr
SCHWARZER FRÜHLING - NEUE 
LIVE-HÖRSPIELE VON LIGHTS-
DOWNLOW

Frühlingsgefühle der etwas anderen 
Art
Pfarrzentrum St. Heinrich (Fürth)

FILM / MULTIMEDIA
19 Uhr
BILDVORTRAG MIT SEENOT
RETTER GERALD KARL
Über seine Einsätze an der 
tödlichsten europäischen Außen-
grenze - dem Mittelmeer
Zukunftssalon „Tataa!“

KABARETT / KLEINKUNST
19:30 Uhr
DIE DISTEL, BERLIN - WAHRES IST 
RARES
Stadttheater Fürth

20 Uhr
HAGEN RETHER - LIEBE
Stadthalle Fürth

MUSIK
20 Uhr
GANZ GUT FÜR'NE FRAU - �
DAS SONGWRITERINNEN 
FESTIVAL NO. 1
Die Premiere der neuen Reihe mit 
Jana Cohen, Lena Dobler und Laura 
Heller
Kofferfabrik

20 Uhr
FULL FORCE FÜRTH
mit Karmament, Alveole und Hell 
Inc.
Kopf und Kragen

21 Uhr
MIIRA (NÜRNBERG) UND PIRX 
(MÜNCHEN)
post-rock, instrumental und 
noisepop, post-punk
kunstkeller o27

SAMSTAG, 1.4.
FREIZEIT
10 bis 16 Uhr
POPUP STORE „LIFESTYLE MIT 
RESPEKT“
PopUp Store für faire Sport- und 
Alltagsmode und Lifestyleprodukte
Gemeindehaus der Kirche St. 
Michael - Grüne Scheune

11 Uhr
FÜHRUNG: FÜRTH FÜR EINSTEI-
GER
Kulturforum Fürth
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ROST WOHNBAU GmbH | Würzburger Straße 592 | 90768 Fürth
Tel: 0911  75 10 02 | info@rost-wohnbau.de

EIGENTUMSWOHNUNGEN 
IN DIETENHOFEN

•  zukunft sorienti erte, energie-
sparende Bauweise

•  Luft -Wasser-Wärme-Pumpe für 
Heizung und Warmwasser

•  kontrollierte Wohnraumlüft ung 
mit Wärmerückgewinnung 

•  Nieder-Temperatur-Fußboden-
heizung 

•  Niedrig-Energie A+ Gebäude, 
GEG 2020 – entspricht KfW-
Effi  zienz-Haus 55

•  Wohnungen sind barrierefrei über 
Garage und Mehr-Personen-Aufzug 
zugänglich 

•  Klingel- und Sprechanlage mit 
Farbbildschirm

Zentral gelegen, in ruhiger Umgebung entstehen sieben 
Eigentumswohnungen in Dietenhofen, Schulweg 5

NEUE
PROJEKTE IN 

BURGFARRNBACH 

IN PLANUNG

16 Uhr
FÜHRUNG: LEBENSSITUATION IN 
DER SÜDSTADT IM 19. JAHRHUN-
DERT
Tourist-Information Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
19:30 Uhr
MAGIE - CHRISTOPH KUCHS GALA 
DER ZAUBERKUNST
Die Stars der Zauberkunst in einer 
gemeinsamen Show
Stadttheater Fürth

MUSIK
20 Uhr
COOK RAY´S GONE
Neo-Psychedelic-Rock
Kofferfabrik

20 Uhr
CROWDSINGING
Aus voller Kehle
Kofferfabrik

20:30 Uhr
CYANIDE PILLS & NASTY �
RUMOURS

77er Punkrock und Power-Pop
Kopf und Kragen

SONNTAG, 2.4.
FREIZEIT
10 bis 14 Uhr
INTERNATIONLAER LÄNDER-
BRUNCH
Kofferfabrik

11 Uhr
FÜHRUNG: BLICKPUNKT RAT-
HAUS, TURM UND CO.
Rathaus Fürth

14 Uhr
FÜHRUNG: DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE
Kirche St. Michael

14 Uhr
MASL TOW! 100 JAHRE ROBERT 
SCHOPFLOCHER
Eine literarische Museumsführung
Jüdisches Museum Franken in Fürth

14 Uhr
FÜHRUNG: ALS DIE SIRENEN 
HEULTEN - FÜRTHER LUFT-
SCHUTZBAUTEN AUS DEM 
ZWEITEN WELTKRIEG
Bahnhofplatz Fürth - Centauren-
brunnen

16 Uhr
ROBERTO SCHOPFLOCHER - EIN 
PORTRÄT ZUM 100. GEBURTSTAG
Lesung mit Gunnar Och und 
Christoph Grube
Jüdisches Museum Franken in Fürth

BILDENDE KUNST
11 Uhr
AUSSTELLUNGSFÜHRUNG: 
ISABELLE ENDERS - KORN UND 
SCHAMPUS
kunst galerie fürth

THEATER
11 Uhr
THEATER IM GESPRÄCH EXTRA: 
SCHOLL - DIE KNOSPE DER 
WEISSEN ROSE
Kooperation des Stadttheaters 
Fürth mit dem Evangelischen 
Bildungswerk Fürth, Vortrag und 
Einführung in Stück und Inszenie-
rung
Stadttheater Fürth

LITERATUR / WORT
16 Uhr
DER POETINNENKOFFER - HEUTE 
WISLAWA SZYMBORSKA ZUM 100. 
GEBURTSTAG
Szenische Lesung bei Kaffee und 
Kuchen
Kofferfabrik

MONTAG, 3.4.
FREIZEIT
9 Uhr
NORDIC WALKING - GRUPPE DES 
FAV FÜRTH
Bushaltestelle Fürth-Eschenau

13 bis 16 Uhr
KSN HARD: UNTERSTÜTZUNG BEI 
ONLINE-TERMINVERGABE 
BÜRGERAMT
Stadtteilbüro Hardhöhe

MUSIK
20 Uhr
THE JAZZ UNIT
Hardbob Special
Kofferfabrik

DIENSTAG, 4.4.
FREIZEIT
13 bis 17:30 Uhr
ENERGIEBERATUNG
Kostenlose Energieberatung durch 
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Expertinnen und Experten der 
Verbraucherzentrale
Quartiersbüro Spiegelfabrik

MITTWOCH, 5.4.
FREIZEIT
14 bis 17:30 Uhr
NACHBARSCHAFTS-SPIELETREFF 
IM STADTTEILBÜRO FÜRTH-SÜD-
STADT
Neue Kontakte knüpfen, Gesell-
schaftsspiele, Kaffee und Kuchen
KSN Südstadt

MUSIK
20 Uhr
MAX GIESINGER

Irgendwann ist jetzt Tour 2023
Stadthalle Fürth

20 Uhr
COPENHAGEN SLIM 
Die dänische Blues-Entdeckung mit 
neuem Album „Lost Highway
Kofferfabrik

DONNERSTAG, 6.4.
FREIZEIT
10 bis 12 Uhr
KSN HARD: UNTERSTÜTZUNG BEI 
ONLINE-TERMINVERGABE 
BÜRGERAMT
Stadtteilbüro Hardhöhe

17 Uhr
ACH DU GRÜNE NEUNE
Wildkräuterwanderung
Fürth Unterfarrnbach

19 Uhr
DAS ESCAPE DINNER
Gasthof Grüner Baum

LITERATUR / WORT
12 Uhr
LESUNG: MICHAEL MORGENTAL 
– „LITERARISCHE MITTAGSSTUN-
DE“
Café am Park

Vor 90 Jahren – Gedenken an die  
ersten Fürther Opfer des Nazi-Terrors
Gedenkfeier mit Nachfahren von Rudolf Benario und 
Ernst Goldmann am Mahnmal an der Uferpromenade. 

Das Fürther 
Bündnis gegen 
Rechtsextremis-
mus und Ras-
sismus erinnert 

gemeinsam mit der Stadt Fürth 
an die von den Nationalsozia-
listen ermordeten Rudolf Be-
nario und Ernst Goldmann.
Die beiden jungen Fürther 
Kommunisten aus jüdischem 
Elternhaus hatten sich aktiv 
gegen Faschismus und Krieg 
engagiert. Sie waren im April 

1933 unter den Ersten, die nach 
der Machtübernahme der Na-
zis verhaftet, in das Konzentra-
tionslager Dachau verschleppt 
und kurz darauf ermordet wur-
den. 
An der diesjährigen Gedenk-
feier am Mittwoch, 12. April, 18 
Uhr, nimmt Dr. Shmuel Hirsch-
mann, Nachfahre von Rudolf 
Benario teil, er wird ebenso 
wie Albert Knoll, ehemaliger 
Leiter der KZ Gedenkstelle Da-
chau, sprechen. Weiter stehen 

Wortbeiträge von Oberbürger-
meister Thomas Jung, eines 
Vertreters, einer Vertreterin 
des Bündnis gegen Rechts und 
des Infoladens Benario auf 
dem Programm. 
Treffpunkt ist am Mahnmal an 
der Uferpromenade (neben 
Parkplatz unterhalb der Stadt-
halle); alle Bürgerinnen und 
Bürger sind zu diesem Geden-
ken herzlich eingeladen.� ●
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Das 2020 eingeweihte Mahnmal 
an der Uferpromenade erinnert 
an die ersten Fürther Opfer des 
Nazi-Terrors.



42 [06] 23

FÜRTH ERLEBEN/KULTUR UND FREIZEIT

BILDENDE KUNST
17 Uhr
VERNISSAGE ZUR AUSSTELLUNG 
VON PETER FIEDEL
Das Leben ist kein Picknick. (und 
schon gar nicht mit Udo Martin)
Kofferfabrik

FREITAG, 7.4.
FREIZEIT
14 Uhr
FÜHRUNG: BADER, PEST UND 
ANDERE PLAGEN
Kirche St. Michael

17 Uhr
FÜHRUNG: SCHMECKT‘S? BASSD 
SCHO!
Fürther Stadtgeschichte in 
Häppchen
Rathaus Fürth

MUSIK
15 Uhr
MUSIKALISCHE ANDACHT ZUR 
TODESSTUNDE
Augustin Pfleger: Passionsmusik 
über die Sieben Worte Jesu am 
Kreuz Kirche St. Michael

SAMSTAG, 8.4.
FREIZEIT

8:30 Uhr
WANDERUNG DURCH DIE 
HERSBRUCKER SCHWEIZ
Wanderung des FAV Fürth
Hauptbahnhof Fürth

11 Uhr
FÜHRUNG: TÜCHTIG, TATKRÄFTIG, 
TUGENDSAM: DIE FRAUEN VON 
FÜRTH
Kirche St. Michael

14 Uhr
FÜHRUNG: DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE
Kirche St. Michael

BILDENDE KUNST
14 Uhr
RABBI DUCK UND HOLY TOAST
Führung durch die Ausstellung
Jüdisches Museum Franken in Fürth

MUSIK
22:30 Uhr
OSTERNACHT IN ST. MICHAEL, 
FÜRTH
Kirche St. Michael

SONNTAG, 9.4.
FREIZEIT
10 bis 14 Uhr

INTERNATIONLAER LÄNDER-
BRUNCH
Kofferfabrik

11 Uhr
FÜHRUNG: FÜRTH FÜR EINSTEI-
GER
Kulturforum Fürth

14 Uhr
FÜHRUNG: DIE FÜRTHER PRACHT-
PROMENADE: HISTORISMUS, 
JUGENDSTIL UND DIE FEINEN 
LEUTE
Ecke Hornschuchpromenade und 
Luisenstraße

MUSIK
10 Uhr
OSTERGOTTESDIENST IN ST. 
MICHAEL, FÜRTH
Kirche St. Michael

LITERATUR / WORT
16 Uhr
DER POETINNENKOFFER – OSTER-
SPECIAL MIT DEM OSTERSPAZIER-
GANG VON ROBERT GERNHARDT
Szenische Lesung am Sonntagnach-
mittag bei Kaffee und Kuchen
Kofferfabrik 

Poetry Abend 
im Zett9

Im Zett9 findet am Donnerstag, 
13. April, 19 Uhr (Einlass ab 18 
Uhr), der erste Poetry Abend 
statt. Dabei tragen zehn Poetin-
nen und Poeten wettbewerbs-

frei selbstgeschriebene Texte vor. Der 
Eintritt ist frei.
Infos für Bewerberinnen und Bewer-
ber:
Wer an dem Abend seine eigenen 
Werke vortragen möchte, richtet sei-
ne Bewerbung per Mail mate-poesie@
mail.de. Bewerbungsschluss ist Don-
nerstag, 30. März. Bei zu vielen An-
meldungen entscheidet das Los. Am 
Donnerstag, 6. April, findet um 18.30 
Uhr ein Vorbereitungstreffen statt. �●

13
04

2023

Anmeldung und
Information unter:

m a t e - p o e s i e @ m a i l . d e
I n s t a g r a m :  m a t e _ p o e s i e

z e t t 9 . d e

18:00 Einlass
19:00 Beginn

A
u

sg
ab

e 1

Poetry Abend
Im Kulturcafe Zett9 
Theresienstraße 9, 
90762 Fürth
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Die Sehnsucht  
in Text und Bild
Der Fürther Autor Robert Wolf-
gang Segel und der Erlanger 
Fotograf Benno Wagner prä-
sentieren von Montag, 3., bis 
Samstag, 15. April, jeweils von 
12 bis 18 Uhr, ihren Erzählband 
„So nah“ multimedial im kul-
tur.lokal.fürth. Die beiden 
Künstler spüren dort in 26 
Textminiaturen und 26 analo-
gen Fotografien dem Urgefühl 
der Sehnsucht nach.
In einer Ausstellung zeigen sie 
Fotografien – Momentaufnah-
men von Alltagsszenen – aus 
dem Erzählband „So nah“. Be-
gleitet werden sie von Hör-
stationen zum gleichnamigen 
Hörbuch. Im Rahmen einer Le-
sung stellt der Autor zusätzlich 
sein Werk vor. 
Wer selbst kreativ werden 

möchte, ist dazu herz-
lich eingeladen: Wagner 
bietet einen Fotokurs 
für Erwachsene mit Fo-
kus auf analoge Foto-
grafie, Segel Schreib-
kurse für Jugendliche 
und Erwachsene an. 
Alle kreativen Ergeb-
nisse aus den Kursen 
werden im Rahmen 
einer offenen Bühne 
präsentiert. Weitere 
Informationen gibt 
es im Schaufenster, 
unter www.fuerth.
de/kulturlokal und 
www.tourismus-fu-
erth.de sowie beim 
Kulturamt unter 
Telefon 974-16 88.
� ● Fo
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MONTAG, 10.4.
FREIZEIT
9 Uhr
NORDIC WALKING - GRUPPE DES 
FAV FÜRTH
Bushaltestelle Fürth-Eschenau

10 bis 14 Uhr
INTERNATIONLAER LÄNDER-
BRUNCH
Kofferfabrik

13 bis 16 Uhr
KSN HARD: UNTERSTÜTZUNG BEI 
ONLINE-TERMINVERGABE 
BÜRGERAMT
Stadtteilbüro Hardhöhe

14 Uhr
FÜHRUNG: REINE WAHRHEIT 
ODER FAUSTDICKE LÜGE?
Kulturforum Fürth

19 Uhr
KOFFER KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses Quiz 
angelehnt an „Wer wird Millionär“ 
Kofferfabrik

MUSIK
20 Uhr
SPACING GLD
Jazz-Trio sprengt Genre-Grenzen
Kofferfabrik

DIENSTAG, 11.4.
FREIZEIT
13 Uhr
BACKEN IN DER MUSEUMSKÜCHE 
- ZITRONENTORTE ZU PESSACH
Ferienprogramm mit Beate Ludwig 
und Jutta Müller
Jüdisches Museum Franken in Fürth

14:30 bis 16:30 Uhr
KAFFEE UND KLATSCH AUF DER 
HARD
Stadtteilbüro Hardhöhe

MUSIK
20 Uhr
TIERNEY SUTTON 
Die gefeierte Jazzsängerin mit 
neuem Album: Paris Sessions 2
Kofferfabrik
 
 

MITTWOCH, 12.4.
FREIZEIT
14 bis 17:30 Uhr
NACHBARSCHAFTS-SPIELETREFF 
IM STADTTEILBÜRO FÜRTH-SÜD-
STADT
Neue Kontakte knüpfen, Gesell-
schaftsspiele, Kaffee und Kuchen
KSN Südstadt

BILDENDE KUNST
13 Uhr
SELBER DRUCKEN - EIN WORK-
SHOP ZUR JÜDISCHEN DRUCK-
KUNST
Ferienprogramm im JMF Fürth
Jüdisches Museum Franken in Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
19:30 Uhr
HEISSMANN & RASSAU - IN 
GEHEIMER MISSION
Comödie Fürth

MUSIK
20 Uhr
ERJA LYYTINEN 
Queen Of Slide Guitar
Kofferfabrik
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TOURIST-INFORMATION

Fürths Übernachtungs-
zahlen steigen wieder

Die offiziellen 
Zahlen des Bay-
erischen Lan-
desamtes für 
Statistik für das 

Jahr 2022 liegen vor: Die Touris-
mus-Bilanz in Fürth fällt nach 
zwei Jahren Corona wieder 
deutlich erfreulicher aus.
Im Jahr 2022 verzeichnete die 
Kleeblattstadt 310 390 Über-
nachtungen in Beherbergungs-
betrieben mit über zehn Bet-
ten. Das entspricht einem Plus 
von 65,3 Prozent im Vergleich 
zum Vorjahr. 2019 waren es  
362 846 Übernachtungen. Auch 

die Gästeankünfte stiegen 
deutlich mit einem Plus von 
knapp 88 Prozent auf 134 548.
Die durchschnittliche Aufent-
haltsdauer der Besucher lag 
bei 2,3 Tagen. Nach wie vor ist 
der Anteil an ausländischen 
Gästen – der so genannte In-
coming-Tourismus – noch nicht 
wieder auf Vor-Corona-Niveau. 
Nur noch 25 Prozent der Gäs-
te stammen aus dem Ausland 
(2019: 28 Prozent). 
Die Auslastung der 1730 ange-
botenen Betten in 21 Betrieben 
(Stand: Dezember 2022) betrug 
im zurückliegenden Jahr gute 

46,1 Prozent. Zum Vergleich: In 
der Nachbarstadt Nürnberg  
(21 043 Betten in 150 Betrieben) 
lag die Auslastung bei 40,4 Pro-
zent.
Die Marketingabteilung der 
Tourist-Information setzt seit 
mehreren Jahren kreative 
Kampagnen um, um potentiel-
le Gäste für die Kleeblattstadt 
zu begeistern. Mit der aktuellen 
Videokampagne „fürth. spricht 
für sich“ werden die wichtigs-
ten Sehenswürdigkeiten der 
Stadt, nämlich die besonderen 
Menschen, die sie ausmachen, 
vorgestellt. � ●

Schick, zentral und vielfältig nutzbar:  
der Tagungsraum der Tourist-Information 

Direkt im Haupt-
bahnhof wartet 
ein schicker, 
moderner Ta-
gungsraum auf 

Gäste. Egal ob Seminar, Tagung, 
Lesung, Konferenz oder Work-
shop, die Location ist ideal 
für Veranstaltungen mit bis zu 
30 Personen. Ein weiterer Be-
reich kann zusätzlich problem-
los zum Foyer umfunktioniert 
und für einen kleinen Empfang 
oder ein Buffet mit Stehtischen 
genutzt werden. 
Zur technischen Ausstattung 
gehört eine moderne Kinder-
mann Medienwand, die auch 

als Whiteboard genutzt werden 
kann; W-Lan steht zur Verfü-
gung. Der Tagungsraum gehört 
zu den neuen Räumlichkeiten 
der Tourist-Information am 
Bahnhofplatz 9. Das Team or-
ganisiert die Vermietungen, 
bewirtet auf Wunsch mit Ge-
tränken und kleinen Speisen 
oder stellt individuelle Rah-
menprogramme zusammen. 
Für größere Anlässe kann ein 
externes Catering-Unterneh-
men engagiert werden. 
Veranstaltungen können jeder-
zeit stattfinden, auch außer-
halb der Öffnungszeiten der 
Tourist-Information (Montag 

bis Freitag von 10 bis 18 Uhr, 
Samstag von 10 bis 13 Uhr). 
Bahn und ÖPNV-Anschlüs-
se finden sich direkt vor der 
Haustüre, ein Taxistand ist 
nebenan, Parkplätze, auch für 
Fahrräder bzw. Parkhäuser sind 
in der Nähe.
Fragen rund um Preise, Bu-
chung und Organisation be-
antworten die zuständigen 
Ansprechpartnerinnen Kathrin 
Kreß und Annemarie Weber 
unter Telefon 974-3500 oder 
per Mail an tourist-info@fu-
erth.de.� ●
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Jetzt für die Atelierförderung bewerben

Für die im Jahr 2021 
ins Leben gerufene 
Atelierförderung ste-
hen auch in diesem 
Jahr wieder 15 000 

Euro im städtischen Haushalt 
zur Verfügung.
Mittlerweile steigen die Miet-
kosten auch in Fürth. Um die 
bestehenden Strukturen zu 
erhalten, den Künstlern und 
Künstlerinnen Wertschätzung 
zu vermitteln und damit den 
Zustrom von kreativem Poten-
tial zu unterstützen, setzt die 
Stadt Fürth mit der Etablierung 
dieses Förderinstruments ein 

Zeichen. Bis zu 50 Prozent der 
Kaltmiete werden von der Stadt 
bezuschusst. Auch Kunstschaf-
fende, die die Atelierförderung 
schon einmal erhalten haben, 
können sich wieder bewerben. 
Voraussetzung ist, dass der 
Arbeitsmittelpunkt in Fürth 
ist und ein abgeschlossenes 
Kunststudium oder eine rege 
Ausstellungstätigkeit nachge-
wiesen werden kann. Die Kri-
terien zur Förderung und die 
Ausschreibungsunterlagen so-
wie Formulare sind unter www.
fuerth.de/atelierfoerderung 
oder im Kulturamt (Mail an kul-

tur@fuerth.de) abrufbar. Be-
werbungsschluss ist am Mon-
tag, 1. Mai, für eine Förderung 
vom 1. Juli 2023 bis zum 30. Juni 
2024. Eine Jury, bestehend aus 
Vertretern und Vertreterinnen 
des Kulturring C, der kunst 
galerie fürth, der Fürther Ge-
sellschaft der Kunstfreunde, 
der Akademie der bildenden 
Künste und vom Kulturamt ent-
scheidet über die Förderung. 
Im vergangenen Jahr wurden 
zehn Kunstschaffende für die 
Förderung ausgewählt.� ●

Der Lesefrühling hat es in sich

Warme Son-
nenstrahlen, 
ein beque-
mes Plätz-
chen und ein 

gutes Buch – so gerüstet kann 
die warme Jahreszeit kommen. 
Beste Leseempfehlungen für 
entspannte Auszeiten gibt der 

Frühjahrs-„Seitenblick“ am 
Donnerstag, 20. April, um 20 
Uhr in der Innenstadtbibliothek 
Carl F. Eckart, Friedrichstraße 6A 
(4. Stock); der Eintritt ist frei. 
Besprochen werden diesmal: 
Julia Schoch „Das Liebespaar 
des Jahrhunderts“ (Kathari-
na Erlenwein, Literaturhaus 

Nürnberg); Michael Köhlmeier 
„Frankie“ (Norbert Treuheit, ars 
vivendi Verlag) und Silke Stamm 
„Hohe Berge“ (Gerti Köhn, Kul-
turamt Stadt Fürth). 
Weitere interessante Tipps gibt 
es – kurz und knackig – im An-
schluss an die Expertendiskus-
sion in der Schnellrunde. � ●
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Soroptimistinnen loben Kunstpreis aus

Bereits zum fünften 
Mal wird der Sorop-
timist International 
(SI) Kunstpreis für 
bildende Künst-

lerinnen in der Europäischen 
Metropolregion Nürnberg aus-
geschrieben. Teilnahmebe-
rechtigt sind Künstlerinnen, 

die in der europäischen Metro-
polregion Nürnberg leben und 
arbeiten, die eine akademische 
Ausbildung im Bereich der bil-
denden Kunst erfolgreich ab-
geschlossen haben und seither 
überwiegend freischaffend tä-
tig sind. Der Preis ist mit 5000 
Euro dotiert. 

Für diesen SI-Kunstpreis sind 
keine thematischen Schwer-
punkte vorgegeben; vielmehr 
sind alle bildnerischen Diszi-
plinen zugelassen. Mehr Infos 
unter www.kunstpreis.metrop-
olregion-nuernberg.soropti-
mist.de. Bewerbungsschluss 
ist Samstag, 15. April.� ●
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www.wbg-fuerth.de

Gemeinsam stark für die Region
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Historisches Filmdokument 
im Stadtmuseum

Das Stadtmuseum 
Fürth zeigt am 
Donnerstag, 6. 
April, 19 Uhr, in 
der Abend-Kul-

tur den ZDF-Film „Ein Tag in 
Auschwitz“.
Am 27. Januar 1945 befreite die 
Rote Armee das Konzentrati-
onslager Auschwitz. Dieser Ort 
gilt heute als Synonym für den 
Holocaust. Der Film erzählt aus 
Sicht der Opfer und einiger Tä-
ter von einem Tag in Auschwitz 
im Mai 1944 – auch an diesem 
Tag war der Massenmord Rou-
tine.
Ausgangspunkt für die TV-Pro-
duktion ist ein einmaliges his-
torisches Dokument, das sich 
in der israelischen Gedenk-

stätte Yad Vashem in Jerusa-
lem befindet: ein Fotoalbum 
von Auschwitz, angelegt von 
den SS-Verbrechern selbst. 
Nach langwierigen Recherchen 
konnte der Fotograf des soge-
nannten „Auschwitz-Albums“ 
identifiziert werden: Es war der 
Fürther Bernhard Walther mit 
seinem Assistenten. Walther 
geriet in englische Kriegsge-
fangenschaft und wurde nach 
Polen ausgeliefert, wo er zu ei-
ner Haftstrafe verurteilt wurde. 
Anfang der 1950er Jahre kehrte 
er nach Fürth zurück. Als „Kino 
Walter“ war er vielen ein Begriff. 
Seine Tätigkeit im Krieg wurde 
wenig diskutiert, obwohl er in 
mehreren Prozessen als Zeuge 
vernommen wurde.

Der Eintritt beträgt fünf Euro, 
ermäßigt vier Euro und berech-
tigt auch zum Besuch der Aus-
stellungen.
Die Eintrittskarten können nur 
im Stadtmuseum im Vorverkauf 
und nach Verfügbarkeit an der 
Abendkasse erworben werden. 
Karten können nicht vorbestellt 
werden.
Kontakt: Telefon 974-3730 oder 
Mail an info.stadtmuseum@
fuerth.de. Internet: www.stadt-
museum-fuerth.de.� ●

Die Veranstaltung wird unterstützt:
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Beratung und provisionsfreier Verkauf
ESW Bauträger GmbH 
0911 2008 – 370┃bautraeger@esw.de 
www.westwinkel.de 

Zusammen zuhause sein.

Ein Projekt des

•	Neubau von 45 Reihenhäusern und Doppelhaushälften  
mit Carports, Garagen und Stellplätzen

•	 3	verschiedene	Hausgrößen
•	 4	Zimmer,	Vollunterkellerung
•	Hauskaufpreise	ab	594.500,- €
•	KfW	55-Standard
•	 auch	für	Kapitalanleger	geeignet
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FÜRTH

BereitS	80	%	VerKauft 

InformatIon jEtzt

Veranstaltungen im  
Jüdischen Museum Franken
100 Jahre Robert Schopflo-
cher, Sonntag, 2. April. 
Robert Schopflocher führte 
„ein Leben zwischen drei Wel-
ten“. Vor 100 Jahren im Fürther 
Nathanstift geboren, verließ 
er im Alter von 14 Jahren auf-
grund des aufziehenden Anti-
semitismus seine Heimatstadt 
in Richtung Argentinien, wo 
er schließlich als erfolgrei-
cher Schriftsteller eine zweite 
Heimat fand. Zwischen die-
sen beiden Welten steht bei 
Schopflocher, wie er es in sei-
ner Autobiographie beschreibt, 
„die Welt des Judentums, und 
wenn ich sage des Judentums, 
so denke ich an ein ganz libe-
rales Judentum, wo die Reli-
gion zwar vorhanden ist, aber 
eine untergeordnete Rolle 
spielt“.

Um 14 Uhr gibt eine literari-
sche Museumsführung Einbli-
cke in das Leben, die nicht nur 
in der Biografie, sondern auch 
im Werk des Jakob-Wasser-
mann-Preisträgers allgegen-
wärtig sind. Kosten: acht Euro, 
ermäßigt sechs Euro, zuzüglich 
drei Euro Eintritt.

Um 16 Uhr gehen Gunnar Och 
und Christoph Grube in einer 
Mischung aus Lesung und 
Kommentar auf die argentini-
sche, jüdische und fränkische 
Identität, Brotberuf und Künst-
lertum, das Spanische und das 
Deutsche sowie das facetten-
reiche Werk Robert Schopflo-
chers ein. Die Veranstaltung 
will diese Vielfalt in Form einer 
Collage erschließen – ein bunt 
konzipierter Bilderbogen, der 
zu Erst- oder Wiederholungs-
lektüren des großen Erzählers 
und fränkischen Klassikers an-

regen soll. Kosten: acht Euro, 
ermäßigt sechs Euro.
Anmeldung unter besucher-
service@juedisches-museum.
org.

Ferienprogramm: Workshop 
zu jüdischer Druckkunst, Mitt-
woch, 12. April, 13 bis 17 Uhr.
Beim Workshop zur jüdischen 
Druckkunst werden Kinder und 
Jugendliche selbst kreativ. Sie 
fertigen eigene Motive als Lin-
olschnitte an und drucken sie 
auf einer mobilen Drucker-
presse. Vorab informiert eine 
gemeinsame Spurensuche im 

Museum, warum Fürth früher 
für seine jüdischen Drucke-
reien berühmt war, welche 
Schriften dort hergestellt wur-
den und was das historische 
Museumsgebäude damit zu 
tun hat. 
Bitte Kleidung tragen, die Farb-
spritzer abbekommen darf. 
Verpflegung muss selbst mit-
gebracht werden. 
Kosten: sechs Euro, drei Euro 
mit Ferienpass. Anmeldung 
unter www.ferien.fuerth.de er-
forderlich.� ●
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Anzeigenbuchungsschluss ist der 29.03.  
Druckunterlagenschluss ist der 29.03.

Ihre nächste INFÜ erscheint  
am 12. April 2023

in der Metropolregion 
Nürnberg  

www.fuerth.de

Bewerben Sie 
sich bitte bis 
20. Mai 2023
online unter
www.fuerth.de/
karriere

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung! 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:  
www.feuerwehr-fuerth.org. 
Für Fragen stehen Ihnen Herr Gußner von der Berufsfeuer wehr 
unter Tel. (0911) 974-3600 zur Verfügung.
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Die Stadt Fürth sucht zum 1. Januar 2024 

Nachwuchskräfte für die Berufsfeuerwehr Fürth als 

Brandmeisteranwärter (w/m/d)
(im Beamtenverhältnis auf Widerruf)
• abgeschlossene, für den feuerwehrtechnischen Dienst förder-

liche Berufsausbildung
• 29. Lebensjahr zum Einstellungszeitpunkt noch nicht vollendet
• Feuerwehrdiensttauglichkeit u.a.

Ausbildung 

bei der 

Feuerwehr!

Sie sind sportlich, teamfähig und zuverlässig, haben praktisches Geschick und 
möchten Ihren Beitrag für das Wohl und die Sicherheit unserer Bevölkerung leisten? 
Dann sind Sie bei uns richtig!

in der Metropolregion 
Nürnberg  

www.fuerth.de

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung! Po
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omWeitere Informationen erhalten Sie unter:  

www.fuerth.de / karriere oder Tel. (0911) 974-2260 bzw. 2240.
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Die Stadt Fürth sucht für das Straßenverkehrsamt
zum frühestmöglichen Zeitpunkt

Sachbearbeiter (w/m/d) 
in der Kfz-Zulassung
• Vollzeit / unbefristet
• EGr 7 TVöD bzw. BGr A 7 BayBesG

Bewerben Sie 
sich bitte
online unter
www.fuerth.de/
karriere

KleinanzeigenStellenanzeigen
AUTOMOBILE/KFZ

Ankauf gut erhaltener �
Gebrauchtwagen. Faire und se-
riöse Abwicklung. Auto Tomandl – 
KFZ-Reparatur – Gebrauchtwagen 
An- und Verkauf. Tel.: 790 59 09

Wir kaufen Wohnmobile + �
Wohnwagen Tel.: 03944-36160  
www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Altfahrzeug inkl. 
Abmeldung und Abholung, seriöse 
Barabwicklung Tel. 0911-486038 
Kfz-Handel Fürth-Dambach

GESUNDHEIT & WELLNESS

Podologie Alvin Frauenknecht
Krankenkassenzulassung,  
Medizinische Fußpflege
Espanstraße 32
0911/7048234 / 0163/3153196

QiGong das Immunsystem stär-
ken. www.zentrum-qigong.com 
oder 0176/84296091

Hilfe bei Trauma & Trauer
0911 78 74 955 o. 0160 90 700 600
U. Englmann M.A., Wiesenstr. 20
www.traumaundtrauer.de

Nordic Walking Einzeltraining
Jetzt effektive Technik lernen
Tel. 0151 2632 2148 oder
googeln Sie „Dieter Dannhorn“

Yoga bei Krebserkrankung -Info
Veranstaltung, Rose Bradfield,
zertifizierte Yoga und Krebs
Trainerin in Fürth: Mi 29.03.  
17-18:00 Wachstumsfuge, 
Königswarter 58, Fürth
Kostenlos,Bitte mit Anmeldung:
shiatsu-yoga-bradfield.com

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Dachdeckerei u. Spenglerei, alle 
Arbeiten und Rep. zuverl./
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Grünfl ächenamt, gesehen von Ingrid Riedl
(Ausschnitt)

Gärtner (w/m/d)
 für den Trupp Garten- und Landschaftsbau
 Vollzeit / unbefristet
 EGr 5 TVöD

Die Stadt Fürth braucht Sie!
Für unser Grünfl ächenamt
im Baureferat suchen wir einen:

Bitte informieren und bewerben 
Sie sich online unter:

www.fuerth.de/karriere
Die Informationen im Internet sind Bestandteil 
dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Wir freuen uns auf 

Ihre Bewerbung
bis 16. April 2023

Stellenanzeigen
sauber. Festpreis. Fa. Gaxherri
0172/8103291

Dachdeckerei R. Walter
Umdeckung u. Reparaturen,  
Dämmung, eig. Spenglerei,  
Meisterbetr., Festpr., 0911/493976

Malermeisterbetrieb Schöwitz
Maler/Fassaden und Dämmung
eig. Gerüst, saub./zuverl. Fest-
preis, 0911/493976

Erbrechtliche Beratung �
Rechtsanwältin mit Tätigkeits-
schwerpunkt Erbrecht hilft bei 
der Gestaltung v. Testamenten 
u. berät im Erbfall über Erb- u. 
Pflichtteilsansprüche. Erstbera-
tung z. Festpreis brutto € 214,– 
RA Helmling, Königswarter Str. 77,  
Tel. 78098656.

Entrümplungen Klaus Stühler
Räumung Festpreis ab 30 Euro
Günstig und Kurzfristig
Tel. 0911/1322280

Kanalüberprüfung u. Kanalsa-
nierung: Befahrung des Kanals 
mittels selbstfahrender Kamera-
systeme bzw. Schiebekameras, 
Erfassung komplexer Abwasser-
systeme u. grafischer Darstellung 
in 3D, Kanalsanierung mittels 
Erneuerung und grabenloser Re-
paratur, Neuabnahme u. Gewähr-
leistungsabnahme von Kanälen, 
Rohrreinigungsarbeiten sowie 
Neueinbau, Konzeption & Sanie-
rung von Abscheideranlagen, Mit-
glied beim Güteschutz Kanalbau. 
P+E Schmitt GmbH & Co. KG Tel. 
0911/324160 Fax 0911/32416-30 
kontakt@p-e-schmitt.de

Gartenpflege Morawski seit 1987. 
Kleine Pflasterarbeiten, Hecken-, 
Baum- und Strauchschnitt, 
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Stellenanzeigen

Bäume fällen, weitere Arbeiten 
auf Anfrage. Liefern von Schutt-
gütern, Abholung von Garten-
abfällen etc. mit Lkw und Greifer. 
Tel.: 771314 
www.gartenpflege-morawski.de

Wenn Ihre Hard- oder Software 
mal wieder streikt, den Geist 
aufgegeben hat oder nicht mehr 
tut was sie soll. Wir sind für Sie 
da. Tel.: 0911 75 67 670.  
www.itservice-fuerth.de 

Entrümpelungsdienst räumt alles 
zu Festpreisen. Wohnung, Keller, 
Dachboden. Auch Problemfälle! 
Tel.: 0911/3685562

IMMOBILIEN

MFH/WGH dringend gesucht 
Zahlreiche Kunden vorhanden
DR. SCHAEFER IMMOB., T. 929980

Für gute Kunden gesucht:
Baugrund in Fürth, 400-500 qm,
bei gt. Lage auch mit Altbest.
DR. SCHAEFER IMMOB., T. 929980

Kleine 1-2 Zimmer-Wohnung
zum Kauf von Privat gesucht.
Gerne auch renovierungsbed.
Tel.: 0911/14885264

KAUFE/VERKAUFE

Aus alt mach Geld! Suche Pelze,
Porzellan, Kristall, Handtaschen,
Abendgarderobe, Schallplatten, 
Zinn, Hummelfig., Näh-Schreib-
Fotoapparate, Bibeln, Bücher, 
Bilder, Bestecke, Puppen.  
Tel: 015207761939

STELLENGESUCHE

Suche Reinigungsobjekte: 
Treppenhaus, Winterdienst
Tel: 017631095993

Volkshochschule
Fürth gGmbH

Die Volkshochschule Fürth gGmbH (Alleingesellschafter: Stadt Fürth) sucht zur 
Unterstützung des Servicebüros zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Teilzeit- 
verhältnis (20 Wochenstunden)

eine Verwaltungskraft (w / m / d)
Ihr Aufgabengebiet:
- An-/Abmeldungen von Kursteilnehmenden
- Publikumsverkehr (Beratung, Beschwerdemanagement)
- Kurseingabe und Kundendatenpflege
- allgemeine administrative Tätigkeiten einer Weiterbildungseinrichtung
- Vorbereitung und Mithilfe bei vhs-Veranstaltungen

Anforderungsprofil:
- Berufsausbildung zur Bürokauffrau / zum Bürokaufmann oder mehrjährige  

 verwaltungstechnische Erfahrung in Büroabläufen
- Kundenorientiertes, freundliches Auftreten und Arbeiten
- sichere PC-Kenntnisse und professioneller Umgang am Telefon
- gute EDV-Anwenderkenntnisse bei MS-Office-Produkten
- schnelle Auffassungsgabe, Engagement, selbstständiges Arbeiten und
 Verantwortungsbewusstsein
- Kommunikationsstärke, interkulturelle Kompetenz, Teamfähigkeit und  

 Flexibilität
- Deutschkenntnisse (mündlich und schriftlich) auf muttersprachlichem  

 Niveau (C1)
- gute Grundkenntnisse in Englisch (mindestens Niveau A2)
- Bereitschaft zu kontinuierlicher Fortbildung

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen
Dienst mit den üblichen Sozialleistungen (TVöD 5).
Die vhs Fürth gGmbH fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 14. April 2023 mit aussage- 
kräftigen Unterlagen unter Angabe Ihres möglichen Eintrittstermins ausschließ-
lich per Email an balletta@vhs-fuerth.de.

Die Bewerbungsgespräche finden voraussichtlich in der KW 17 statt. Für Fragen 
steht Ihnen der Geschäftsführer der vhs Fürth gGmbH, Herr Felice Balletta, unter 
der Rufnummer 0911 / 974 1701 zur Verfügung.
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STELLENANGEBOT 

PhysioWelt Stadeln sucht eine/n 
motivierten, flexiblen Thera-
peut*in in VZ/TZ MLD von Vorteil 
mail@physiowelt-stadeln.de

Wer ist 25-60 Jahre jung und 
fährt mich sicher und meinen 

SONNEN- & INSEKTENSCHUTZ

HANDWERK – SERVICE – VERKAUF

GARDINEN

TEPPICHBÖDEN

90765 Fürth
Tel: 0911/33 27 33

www.raumausstattung-kastl.de

VINYLBÖDEN

PLISSEE

MEISTERBETRIEB

Rollator um 12 Uhr mit meinem 
PKW von der Coseler Straße zum 
Bio-Naturkost-Markt Hardhöhe? 
Entgelt und Dauer nach 
Vereinbarung. Tel. 0911-736622 ab 
15 Uhr oder lieber Fax 75660855 
schon eher.
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Gemeinsam Ressourcen schützen

Trinken, schwimmen und duschen, 
Zähne putzen, kochen, Wäsche wa-
schen oder Geschirr spülen, ohne 
Wasser geht es nicht. 

In Deutschland liegt laut Umweltbun-
desamt der persönliche Wasserver-
brauch im Haushalt bei durchschnittlich 
130 Liter Trinkwasser am Tag. Wird das 
Wasser, welches für die Herstellung von 
Lebensmitteln, Bekleidung und anderen 
Bedarfsgütern verwendet wird, hinzu-
addiert, kommt man auf 7.200 Liter pro 
Tag und Person. Das ist der sogenannte 
Wasserfußabdruck. Er gibt die direkt 
und indirekt verbrauchte Wassermenge 
einer Person, eines Unternehmens oder 
eines Landes an. In Deutschland liegt 
er bei 219 Milliarden Kubikmeter Was-
ser im Jahr. Zum Vergleich: Der Boden-
see hat durchschnittlich 50 Milliarden 
Kubikmeter Wasserinhalt. Wir verbrau-
chen also mehr als viermal so viel pro 
Jahr. Aufgrund des Klimawandels mit 

zunehmend trockenen Winter- und hei-
ßen Sommermonaten stellt uns das vor 
enorme Herausforderungen. Wasser-
sparen und der sorgsame Umgang mit 
Wasser sind angesagt: in jedem Haus-
halt, in Betrieben und bei den Produk-
tionsprozessen. Nur wenn alle auf den 
verschiedensten Ebenen aktiv werden, 
wird es gelingen, den Wasserverbrauch 
nachhaltig zu verringern. 

Den Umgang mit Wasser neu denken 
„Gemeinsam schneller zum Ziel“ – war 
das diesjährige Motto des Weltwas-
sertages am 22. März. Er rückte das 
sechste Nachhaltigkeitsziel der Ver-
einten Nationen (UN) „Sauberes Was-
ser und Sanitärversorgung“ in den Fo-
kus – eines von 17 Zielen. Denn neben 
dem Verbrauch ist die zunehmende 
Verschmutzung der Wasservorkom-
men eines der größten Probleme. Was 
können Unternehmen tun? Beispiel 
Sparkasse Fürth: Sie hat bereits im 

Wasser ist Leben. 

Um die Ressource Wasser zu schüt-
zen, ist Wasser sparen angesagt. 
Was macht die Sparkasse Fürth?
Zwei Beispiele: Zum einen verwenden 
wir Recyclingpapier, das spart bei der 
Produktion bis zu 70 % an Wasser. Da-
neben schonen wir die Wälder, es wird 
ja auch auf Frischholz verzichtet. Zum 
anderen haben wir die Durchflussmen-
gen bei jedem Wasch- und Spülbecken 
reduziert oder Wasserspararmaturen 
eingebaut. Damit konnten wir auch hier 
ca. 30 % an Wasser einsparen.

Im Rahmen der UN-Agenda 2030 
mit 17 Nachhaltigkeitszielen hat 
die Sparkasse Fürth eine Selbstver-
pflichtung unterzeichnet. Was be-
deutet das konkret?
Nehmen wir das Teilziel 12, „Nachhal-
tige(r) Konsum und Produktion“. Um 
das zu erreichen, drosseln wir etwa 
die Klimaanlagen, schalten zwischen 
Mitternacht und 5:00 Uhr morgens Kon-
toauszugsdrucker ab und betreiben 
nur einen Geldausgabeautomaten pro 
Standort in dieser Zeit. Unser Ziel ist der 
klimaneutrale Bankbetrieb bis spätes-
tens 2035.

Heute schließt Nachhaltigkeit die 
Themen Wirtschaft und Soziales 
mit ein. Was macht die Sparkasse 
Fürth in diesen Bereichen?
Das Geschäftsmodell „Sparkasse“ ist 
von seiner Grundstruktur her auf lang-
fristiges Denken und lokales Handeln 
in regionalen Kreisläufen ausgerich-
tet. Wir unterstützen den Umbau zu 
einer nachhaltigen regionalen Wirt-
schaft und Infrastruktur mit vielfältigen 
Dienstleistungen und Kreditprodukten. 
Auch auf privater Seite ermöglichen wir 
durch Fonds und Anlageprodukte das 
Investment in nachhaltige Produkte 
und Unternehmen.

»Wir gehen mit gutem Beispiel voran.«

Nachhaltige Geldanlagen – jetzt „sinn“vestieren.
Der weltweite Bedarf an sauberem 
Wasser und effizientem Abfallma-
nagement steigt kontinuierlich.

Unternehmen, die sich sowohl mit 
nachhaltiger Wassergewinnung und 
-aufbereitung als auch effizientem Ab-
fallmanagement beschäftigen, spielen 
dabei eine entscheidende Rolle. Es 
lohnt sich also im Rahmen einer nach-

haltigen Anlagestrategie diese bei-
den Sektoren in die Überlegungen mit 
einzubeziehen. Die Sparkasse Fürth 
hat hier eine langjährige Beratungs-
kompetenz und vielseitige Angebote 
im Bereich der nachhaltigen Invest-
ments. So kann die Geldanlage mit 
Rendite und gesellschaftlicher Ver-
antwortung verknüpft werden, tragen 
Anlegerinnen und Anleger dazu bei, 

Im Gespräch: Holger Diekmann, Leiter Gebäudemanagement der Sparkasse Fürth 

Unternehmen 
selbs t v iele  
Maßnahmen 
zum Wasser-
s p a r e n u m -
gesetzt, betei-
ligt sich mit qualifizierten 
freiwilligen Umweltleistungen 
am Umwelt- und Klimapakt Bayern 
und ermöglicht durch Förderkredite 
energetischen Neubau und Sanie-
rung. Zudem bietet sie ihren Kundin-
nen und Kunden zukunftsorientierte  
Investitionsmöglichkeiten in Was-
serschutz und Wassereffizienz, etwa 
durch Aktienfonds. Es sind viele klei-
ne Bausteine, die in der Summe eine 
große Wirkung erzielen.

Scannen für weitere 
Informationen
sparkasse-fuerth.de/
nachhaltig

die Erde auch für nachfolgende Gene-
rationen lebenswert zu erhalten. Las-
sen Sie sich jetzt individuell beraten.

Scannen für weitere 
Informationen
sparkasse-fuerth.de/
nachhaltige- 
geldanlage


